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Der Nikolaus kommt in die Stadt
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!
Machbarkeitsstudie zur „SchuleMachbarkeitsstudie zur „SchuleMachbarkeitsstudie zur „SchuleMachbarkeitsstudie zur „SchuleMachbarkeitsstudie zur „Schule
unter der Iburg“ vorgestelltunter der Iburg“ vorgestelltunter der Iburg“ vorgestelltunter der Iburg“ vorgestelltunter der Iburg“ vorgestellt
Anfang des Jahres hatten wir eine
Machbarkeitsstudie in Auftrag
gegeben, die Möglichkeiten auf-
zeigen sollte, wie die Bad Dribur-
ger Grundschule „Schule unter
der Iburg“ in Zukunft baulich um-
gestaltet werden könnte, um ge-
nügend Platz für eine durchge-
hende Sechszügigkeit zu bieten.
Es geht um mehr Differenzierungs-
räume für eine individuelle Förde-
rung, um Barrierefreiheit, um den
gesetzlichen Ganztagsanspruch
sowie um funktionellere Gemein-
schaftsräumlichkeiten und -
außenanlagen. Insgesamt geht es
um einen Mehrbedarf von circa
1300 Quadratmetern an neuen
Räumlichkeiten. Als erforderliche
Investitionssumme zur Umsetzung

der zusammengetragenen Bedar-
fe, nennt die Machbarkeitsstudie
zwischen 21 und 25 Millionen Euro
– eine Summe, die aus dem Bad
Driburger Haushalt heraus nicht
zu stemmen sein wird. Es wird
eine nicht unerhebliche Summe
an Fördergeldern benötigt. Die
Stadtverwaltung wird nun damit
beginnen, in Frage kommende
Förderprogramme zu sondieren.
Den Fraktionen wird jetzt
zunächst Zeit gegeben, die Ergeb-
nisse der Machbarkeitsstudie
jeweils für sich zu besprechen und
zu bewerten.
Mehrere StraßenbeleuchtungenMehrere StraßenbeleuchtungenMehrere StraßenbeleuchtungenMehrere StraßenbeleuchtungenMehrere Straßenbeleuchtungen
ausgefallenausgefallenausgefallenausgefallenausgefallen
In den letzten Tagen haben wir
einige Meldungen über ausgefal-
lene Straßenbeleuchtungen in
unserem Stadtgebiet erhalten.

Wir bedanken uns für die zahlrei-
chen Hinweise!
Derzeit haben wir aufgrund der
vielen Regenfälle im gesamten
Stadtgebiet mehrere Kabelschä-
den mit verschiedenen davon be-
troffenen Straßenzügen zu ver-
zeichnen. Diese Kabelschäden
müssen nun schrittweise behoben
werden, um die dauerhafte Funk-
tionstüchtigkeit der Straßenbe-
leuchtung wieder herzustellen.
Wir setzen alles daran, dass die
Straßenlampen so schnell wie
möglich wieder zuverlässig leuch-
ten. Dabei werden die einzelnen
Straßenzüge sukzessive bearbei-
tet, weshalb die gesamten Repa-
raturarbeiten mehrere Wochen in
Anspruch nehmen können. Die
Stadt Bad Driburg bittet um Ver-
ständnis für die unvermeidbaren

Beleuchtungsausfälle während
der Reparaturphase.

Mit den besten Grüßen
Ihr Burkhard Deppe
Bürgermeister
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Machbarkeitsstudie zur
„Schule unter der Iburg“ vorgestellt
„In Bad Driburg legen wir von
jeher Wert auf ein erstklassiges
Schulangebot! Wir sehen uns als
moderner Schulstandort und wol-
len diesem Anspruch auch
weiterhin gerecht werden“, er-
klärte Bürgermeister Burkhard
Deppe die Intention der Stadt.
Nach seinen einführenden Wor-
ten stellte am Mittwoch, 22. No-
vember, das Essener Stadtpla-
nungsbüro REFLEX dem Stadtrat
seine Ergebnisse zu der von der
Stadt beauftragten Machbarkeits-
studie „Schule unter der Iburg“
vor. Diese sollte den Politikern und
der Stadtverwaltung Möglichkei-
ten aufzeigen, wie die Bad Dribur-
ger Grundschule in Zukunft bau-
lich umgestaltet werden könnte.
Bereits seit Anfang des Jahres
hatten verschiedene Workshops
und Begehungen stattgefunden,
wurden Kinder, Eltern, Lehrer und
Stadtverwaltung befragt. Nun hat-
ten die Stadtplaner alle Ergeb-
nisse fertig zusammengestellt und
präsentierten sie den Politikern
und der zahlreich erschienenen
interessierten Öffentlichkeit,
darunter viele Lehrerinnen und
Lehrer der Grundschule.
„Mehr Differenzierungsräume,
um die Schülerinnen und Schüler
individueller fördern zu können,
Barrierefreiheit, funktionellere
Gemeinschaftsräumlichkeiten
und -außenanlagen. Insgesamt
geht es um einen Mehrbedarf von
circa 1300 Quadratmetern an
neuen Räumlichkeiten“, stellte
Dirk E. Haas, Geschäftsführer des
Büros REFLEX, im Rahmen der
Bedarfsanalyse heraus. Der be-
stehende Mehrbedarf sei
insbesondere dem Ziel der Rea-
lisierung eines modernen päda-
gogischen Konzeptes geschuldet.
Anschließend wurden verschie-
dene Varianten der Umsetzung
vorgestellt: sowohl ein komplet-
ter Neubau eines Gebäudes auf
dem bisherigen Gelände, als
auch ein Anbau an das Bestands-
gebäude und eine Mischung aus
diesen beiden Varianten.
Architektin Päivi Kataikko-Gri-
goleit, ebenfalls vom Büro RE-
FLEX, betonte, dass das beste-
hende Gebäudeensemble
durchaus sehr charmant sei, es

sei aber - auch mit Umbauten -
nur schwer mit modernen päda-
gogischen Konzepten in Einklang
zu bringen. Als wesentlichen
Punkt berücksichtigt die Planung
auch, dass in näherer Zukunft
zwischen 80 und 100% der be-
schulten Kinder am Standort
ganztägig in der Schule verwei-
len werden, denn ab August 2026
gibt es einen gesetzlichen An-
spruch auf ganztägige Betreuung.
Deshalb mache ein separates
Gebäude für eine offene Ganz-
tagsschule keinen Sinn mehr; viel-
mehr müsse die Gestaltung des
Schulgebäudes selbst diesem
Trend in Richtung „rhythmischem
Ganztag“, Rechnung tragen.
Allein schon aufgrund der Größe
der Grundschule, die sechszügig
ist und um die 600 Kinder am
Standort an der Jahnstraße um-
fasst, gehen die Planer eher von
einem zu errichtenden „Schul-
dorf“ aus, das aus verschiedenen
Gebäuden besteht. Auch das Wort
Clusterbildung kam häufig auf. In
einem Cluster werden die Lern-
und Unterrichtsräume zusammen
mit den zugehörigen Differenzie-
rungs-, Aufenthalts- und Erho-
lungsbereichen zu einer identifi-
zierbaren Einheit zusammenge-
fasst.
Als erforderliche Investitionssum-
me zur Umsetzung der zusam-
mengetragenen Bedarfe, nannte

das Büro REFLEX zwischen 21 und
25 Millionen Euro - eine Summe,
die aus dem Bad Driburger Haus-
halt heraus nicht zu stemmen sein
wird. Es wird eine nicht unerheb-
liche Summe an Fördergeldern
benötigt. In der Stadtverwaltung

wird man nun damit beginnen, in
Frage kommende Förderprogram-
me zu sondieren. Den Fraktionen
wird jetzt zunächst Zeit gegeben,
diese Ergebnisse der Machbar-
keitsstudie jeweils für sich zu be-
sprechen und zu bewerten.

Britta Grotkamp (rechts) vom Essener Stadtplanungsbüro REFLEX referierte die Ergebnisse der Bestandsbe-Britta Grotkamp (rechts) vom Essener Stadtplanungsbüro REFLEX referierte die Ergebnisse der Bestandsbe-Britta Grotkamp (rechts) vom Essener Stadtplanungsbüro REFLEX referierte die Ergebnisse der Bestandsbe-Britta Grotkamp (rechts) vom Essener Stadtplanungsbüro REFLEX referierte die Ergebnisse der Bestandsbe-Britta Grotkamp (rechts) vom Essener Stadtplanungsbüro REFLEX referierte die Ergebnisse der Bestandsbe-
wertung.wertung.wertung.wertung.wertung.
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Brunnenstraße: Vollsperrung außerorts

Ende: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad Driburg

Die Umgestaltung der Brunnen-
straße (K18) in Bad Driburg geht
in die finale Phase: Seit Montag,
27. November, haben die Arbei-
ten an der freien Strecke der Stra-
ße begonnen. Für die Dauer der
Arbeiten muss die Strecke vom
Ortsausgang Bad Driburg bis zum
Abzweig der Kreisstraße 9 Rich-
tung Alhausen voraussichtlich bis
März 2024 voll gesperrt werden.
Für die direkten Anlieger bleiben
die Grundstücke weiterhin er-
reichbar. Sollte schlechte Witte-
rung - wie etwa Schnee oder Frost
- die Arbeiten längerfristig unmög-

lich machen, wird die Strecke wäh-
rend dieser Zeit vorübergehend
wieder für den Verkehr geöffnet.
Außerhalb von Bad Driburg soll
die derzeit überbreite Fahrbahn
der K 18 zugunsten eines gemein-
samen Geh- und Radweges von
derzeit rund 10 Meter Breite auf
6 Meter zurückgebaut werden.
Der neue Geh- und Radweg er-
hält eine Breite von 2,50 Meter
und verläuft dann entlang eines
Grünstreifens parallel zur Fahr-
bahn. Der Radweg wird an die
überregionalen Radwege R 1 und
R 51 angeschlossen.

Die Zufahrt bis in die „Berliner
Straße“ zur „Klinik Berlin“
bleibt aus Richtung Innenstadt
während der Arbeiten weiterhin
erreichbar. Ebenso bleibt die K
9 nach Alhausen aus Richtung
Brakel für Verkehrsteilnehmer
erreichbar. Der Durchgangsver-
kehr muss die Umleitung
entlang der L 954 und K 9 über
Alhausen nutzen.
Um dem Linienbusverkehr eine
Wendemöglichkeit in Alhausen
zu geben, ist es zwingend erfor-
derlich, im Verlauf des „Weber-
rings“ und „Marienplatz“ ein

Halteverbot einzurichten. Die
Bushaltestellen „Brunnenstra-
ße“, „Abzweig Alhausen“, „Os-
tenfeldmark“, „Umspannwerk“
und „Auf der Steinbrücke“ zwi-
schen Bad Driburg und Alhausen
können für die Dauer der Arbei-
ten nicht angefahren werden. Die
Haltestelle „Freibad“ in Bad Dri-
burg kann nur durch den Bürger-
bus angefahren werden.
Der Kreis Höxter und die Stadt
Bad Driburg bitten um Verständ-
nis für die unvermeidbaren Be-
hinderungen während der Bau-
phase.

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Der Nikolaus kommt in die Stadt
Wie in alter Tradition ist der heili-
ge St. Nikolaus auch in diesem
Jahr wieder in Bad Driburg zu
Gast. Start ist am Mittwoch, 6.
Dezember, um 17 Uhr, vor der
Pfarrkirche St. Peter und Paul in
der Innenstadt. Umrahmt von
Weihnachtsliedern der heimi-
schen Stadtkapelle geht es an-
schließend durch die festlich ge-
schmückte Innenstadt bis zum
Rathaus. Der Nikolaus wird vom
Rathausbalkon einige Worte an
die großen und kleinen Bürger
richten. Nach einer Weihnachts-
geschichte erfolgt die Ausgabe der

Tüten im Bereich des alten Haupt-
einganges unterhalb des Balkons.
Die Karten für die Nikolaustüten
können ab dem 27. November für
4 Euro hier erworben werden:
• EP Engelmann & Fries
• Goeken backen (Rewe Süd-

stadt)
• Goeken backen (Stadtcafé)
• Touristik GmbH
Die Kameraden des Löschzuges
und der Jugendfeuerwehr Bad Dri-
burg werden mit Fackeln zur uri-
gen Atmosphäre beitragen und
hoffen, dass viele Mitbürger den
Umzug begleiten.

Martinsumzug in Reelsen
Am Samstag, 11. November, fan-
den bei trotz des regnerischen
Wetters zahlreiche Eltern mit ih-
ren Kindern den Weg nach Reel-
sen, um das Martinsspiel anzuse-
hen und am Laternenumzug durch
das Dorf teilzunehmen. Dieser
fand seinen Ausklang an der Mar-
tinushalle, vor der der Martins-
markt aufgebaut war und bei dem
Glühwein, Würstchen, Flamm-
lachs, Brezeln und andere Lecke-
reien genossen werden konnten.

ren Zeitpunkt überreicht wird. Den
zweiten Platz errang Markus
Middeke, der sich über den Ge-
winn eines Porzellan-Windlichtes,
gestiftet durch das Unternehmen
Ambiente Reimer, sichtlich freu-
te. Adrian Lohmann konnte sich
mit dem dritten Platz eine Fla-
sche Sekt sichern. Leider war auch
er nicht mehr bei der Preisverlei-
hung anwesend. Bei sehr gut be-
suchtem Martinsmarkt und aus-
gelassener Stimmung in der

In der Schießsportanlage konnte
zudem auf Glücksscheiben, die
Neulingen wie auch erfahrenen
Schützen gleiche Chancen bieten,
die Martinsgans ausgeschossen
werden.
Hier hatte Madeleine Waldeyer
die glücklichste Hand und erlang-
te den ersten Platz und damit die
Martinsgans, die ihr aufgrund ih-
rer Abwesenheit bei der Preisver-
leihung vom Vorstand der Schüt-
zenbruderschaft zu einem späte-

ebenfalls gut gefüllten Schieß-
sportanlage klang die Feier in den
frühen Morgenstunden des nächs-
ten Tages aus. Der Vorstand der
Schützenbruderschaft bedankt
sich bei allen Gästen der Veran-
staltung, wünscht eine besinnli-
che Advents- und Weihnachtszeit
sowie einen guten Start in das
neue Jahr und hofft auf ein Wie-
dersehen bei den kommenden
Veranstaltungen der Schützen-
bruderschaft.
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Siedler zaubern im Advent

Von draus vom Walde komm ich her...Von draus vom Walde komm ich her...Von draus vom Walde komm ich her...Von draus vom Walde komm ich her...Von draus vom Walde komm ich her...

Erstes Laternenfest im
Familienzentrum Miteinander

Sternsinger gesucht

Auch in diesem Jahr zaubern die
Siedler wieder. Traditionell am
dritten Adventswochenende steht
rund ums Siedlerhaus in der Süd-
stadt ein kleiner weihnachtlicher
Markt. Dort bieten heimische
Künstler ihre neuesten Kreatio-
nen an. Alles nach dem Motto,
handwerkliche und handarbeitli-
che Kunstwerke aus privaten Hän-
den.
Die Siedler sorgen dafür, dass rund
ums Haus eine vorweihnachtliche
Atmosphäre entsteht. Dazu tra-
gen auch die süßen Düfte von
Waffeln und Glühwein nicht uner-
heblich bei. Für das gemütliche
Zelt wurde in den letzten Wochen
ein fester Untergrund erstellt, so

dass die Besucher vom Wetter
unabhängig die Einstimmung auf
das Weihnachtsfest genießen
können.
Auch an die Kinder ist gedacht.
Für sie kommt am Sonntagnach-
mittag der Weihnachtmann. In
seinem großen Sack bringt er für
die kleinen Gäste einige Geschen-
ke mit. Für sie gibt es warmen
Kinderpunsch. Dazu spielt live
eine Blaskapelle weihnachtliche
Lieder.
Am Samstag, 16. und Sonntag,
17. Dezember, öffnet der Markt
jeweils um 13 Uhr. Dann nimmt
der kleine Weihnachtmarkt die
Besucher mit in eine Siedler-Zau-
ber-Welt. HK

In den Bad Driburger Kernstadt-
gemeinden findet die nächste
Sternsingeraktion am Sonntag, 7.
Januar 2024, statt. Dafür werden
noch Sternsinger gesucht. Du hast
Lust dabei zu sein? Dann komm
vorbei und melde dich an. Ein Vor-
treffen findet in der Gemeinde
„Zum verklärten Christus“ am 8.
Dezember, um 16 Uhr, im Pfarr-
zentrum „Zum verklärten Chris-
tus“ statt.
Für die Gemeinde St. Peter und
Paul findet es am 5. Januar 2024
um 16.30 Uhr im Gemeindetreff

St. Peter und Paul statt.
Bei diesen Treffen informieren wir
über die Sternsingeraktion, das
diesjährige Thema der Aktion und
teilen die Gruppen ein. Die Orga-
nisationsteams freuen sich auf
dich.
Ansprechpartner in den Gemein-
den sind:
Für St. Peter und Paul: Pastor Pe-
ter Lauschus, Tel.: 979933
Für „Zum verklärten Christus“:
Irene Dworas,
Tel.: 979933,
E-Mail: dworas@yahoo.de

Endlich war es soweit. Der Tag des
Laternenfestes am 6. November
begann morgens schon sehr schön.
Bei einem gemütlichen Laternen-
frühstück gab es für jedes Kind
eine leckere Brezel. Trotz seines
„freien“ Tages hat Herr Besche an
diesem Tag extra für uns mehr als
100 Brezeln gebacken. Und dann
ging es nachmittags, nachdem der
Regen pünktlich aufgehört hatte,
um 17 Uhr weiter.
Mit ihren selbstgebastelten La-
ternen kamen alle Kinder mit ih-
ren Familien in die Kita zum ers-
ten Laternenfest. Xaver Mertens
und Louis Humborg von der Stadt-
kapelle Bad Driburg stimmten mit
ihren Instrumenten das erste La-
ternenlied an und singend zogen
wir mit den Laternen über unse-
ren Spielplatz. Vielen Dank an
Xaver und Louis für die musikali-
sche Begleitung. Im Anschluss gab
es im Laternenschein für alle Kin-
derpunsch und Kekse. Es war toll,
dass sehr viele Familien gekom-

men sind und wir miteinander ein
schönes erstes Laternenfest ge-
feiert haben. Das war ein beson-
deres Erlebnis für uns alle.
Liebe Laternengrüße aus dem Fa-
milienzentrum Miteinander.
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Jetzt ans Schenken denken
Immerwährender Kalender mit Impressionen aus Bad Driburg

Buchhändlerin Daniela Illgner, Fotograf Hubert Meiners, Stadtheimat-Buchhändlerin Daniela Illgner, Fotograf Hubert Meiners, Stadtheimat-Buchhändlerin Daniela Illgner, Fotograf Hubert Meiners, Stadtheimat-Buchhändlerin Daniela Illgner, Fotograf Hubert Meiners, Stadtheimat-Buchhändlerin Daniela Illgner, Fotograf Hubert Meiners, Stadtheimat-
pflegerin Karin Rosemann und Maik Kulgemeyer (Tourist-Info, v.l.)pflegerin Karin Rosemann und Maik Kulgemeyer (Tourist-Info, v.l.)pflegerin Karin Rosemann und Maik Kulgemeyer (Tourist-Info, v.l.)pflegerin Karin Rosemann und Maik Kulgemeyer (Tourist-Info, v.l.)pflegerin Karin Rosemann und Maik Kulgemeyer (Tourist-Info, v.l.)
freuen sich über den gelungenen Kalender.freuen sich über den gelungenen Kalender.freuen sich über den gelungenen Kalender.freuen sich über den gelungenen Kalender.freuen sich über den gelungenen Kalender.

Nicht mehr lang, dann steht das
Christkind vor der Tür: In weniger
als vier Wochen ist Heiligabend.
Höchste Zeit also, sich Gedanken
über die Geschenke auf dem Ga-
bentisch zu machen. Stadtheimat-
pflegerin Karin Rosemann und
Fotograf Hubert Meiners haben
da einen besonderen Tipp für ein
ganz persönliches Präsent.
Im April dieses Jahres haben die
beiden Bad Driburger einen Ka-
lender mit Fotos aus der wunder-
schönen Natur der Badestadt he-
rausgegeben. Die jahreszeitlich
wechselnden Motive stammen
allesamt von Karin Rosemann und
Hubert Meiners und zeigen unter
anderem die leuchtenden Farben
des Herbstes im Stadtpark oder
tierische Besucher auf den ersten

Blüten im Frühjahr.
Und dabei handelt es sich zudem
um eine nachhaltige Geschenk-
idee. Denn der Kalender mit dem
Titel „Bad Driburg - Impressionen
aus der Natur“ verfügt über ein
immerwährendes Kalendarium. So
können sich die Beschenkten
Monat für Monat über viele Jahre
lang an den Motiven erfreuen.
Der Kalender ist in der Tourist-
Information, im Weltladen sowie
in der Buchhandlung Saabel in der
Bad Driburger Innenstadt erhält-
lich. „Der Kalender mit seinen
zwölf Motiven soll nicht nur den
Bad Driburgern sondern auch den
Gästen unserer schönen Stadt viel
Freude bereiten“, wünschen sich
die Herausgeber Karin Rosemann
und Hubert Meiners. (SR)

2. Kompanie stolzer Sieger
des Bataillonsschießen 2023
„So knapp war es noch nie“,
verkündete unser Oberst Horst-
Jürgen Fehring im sehr gut be-
suchten Schießstand der Bürger-
schützengilde Bad Driburg zur
Siegerehrung des Bataillons-
schießen 2023 um 17.45 Uhr.
Traditionell messen sich die vier
Kompanien unserer Gilde
einmal im Jahr im Schießstand
um das beste Schießergebnis.
„Ehre wem Ehre gebührt“, denn
mit nur drei Ring Unterschied in
der Wertung zwischen dem Erst-
und Viertplatzierten lag mäch-
tig Spannung in der Luft.
Mit einem Gesamtergebnis von
383 Ring konnte die zweite
Kompanie den Gesamtsieg des
heutigen Tages und damit den
Siegerpokal mit in ihr Kompa-
niequartier nehmen. Bester
Schütze aus der zweiten Kom-
panie war Marcel Gomille mit
einer Bestleistung von 50 Ring.
Die erste Kompanie folgte dicht
mit 381 Ring und belegte den
zweiten Platz. Bester Schütze
war hier Tobias Fehring mit gu-
ten 48 Ring!
Der dritte Platz des diesjähri-
gen Bataillonsschießen ging an
die vierte Kompanie mit einem
Gesamtergebnis von 380 Ring.

Markus Böddeker schoss 48
Ring und war in den Reihen der
Vierte damit der beste Schütze
des Tages!
Ebenfalls mit 380 Ring, aber in
der Zehntelwertung um 0,3 Ring
schlechter, die dritte Kompanie
auf dem vierten Platz. Daniel
Heinemann schoss mit dem La-
sergewehr ebenfalls 48 Ring und
wurde somit der beste Schütze
aus den Reihen der dritten Kom-
panie.

Tobias Fehring (1. Kompanie); Marcel Gomille (2. Kompanie), DanielTobias Fehring (1. Kompanie); Marcel Gomille (2. Kompanie), DanielTobias Fehring (1. Kompanie); Marcel Gomille (2. Kompanie), DanielTobias Fehring (1. Kompanie); Marcel Gomille (2. Kompanie), DanielTobias Fehring (1. Kompanie); Marcel Gomille (2. Kompanie), Daniel
Heinemann (3. Kompanie), Markus Böddeker (4. Kompanie)Heinemann (3. Kompanie), Markus Böddeker (4. Kompanie)Heinemann (3. Kompanie), Markus Böddeker (4. Kompanie)Heinemann (3. Kompanie), Markus Böddeker (4. Kompanie)Heinemann (3. Kompanie), Markus Böddeker (4. Kompanie)

Andreas Vergin, Lennart Heinemann, Markus Böddeker, Erwin Ejteneyer (Kinderkönig), Daniel Heinemann,Andreas Vergin, Lennart Heinemann, Markus Böddeker, Erwin Ejteneyer (Kinderkönig), Daniel Heinemann,Andreas Vergin, Lennart Heinemann, Markus Böddeker, Erwin Ejteneyer (Kinderkönig), Daniel Heinemann,Andreas Vergin, Lennart Heinemann, Markus Böddeker, Erwin Ejteneyer (Kinderkönig), Daniel Heinemann,Andreas Vergin, Lennart Heinemann, Markus Böddeker, Erwin Ejteneyer (Kinderkönig), Daniel Heinemann,
Jörg Schrader (Schützenkönig), Tobias Fehring, Rüdiger Böger, Marcel Gomille, Horst-Jürgen Fehring,Jörg Schrader (Schützenkönig), Tobias Fehring, Rüdiger Böger, Marcel Gomille, Horst-Jürgen Fehring,Jörg Schrader (Schützenkönig), Tobias Fehring, Rüdiger Böger, Marcel Gomille, Horst-Jürgen Fehring,Jörg Schrader (Schützenkönig), Tobias Fehring, Rüdiger Böger, Marcel Gomille, Horst-Jürgen Fehring,Jörg Schrader (Schützenkönig), Tobias Fehring, Rüdiger Böger, Marcel Gomille, Horst-Jürgen Fehring,
Alexander Gossing, Jan Mannott (Jungschützenkönig) Henrik Husemann, Franz StreitbürgerAlexander Gossing, Jan Mannott (Jungschützenkönig) Henrik Husemann, Franz StreitbürgerAlexander Gossing, Jan Mannott (Jungschützenkönig) Henrik Husemann, Franz StreitbürgerAlexander Gossing, Jan Mannott (Jungschützenkönig) Henrik Husemann, Franz StreitbürgerAlexander Gossing, Jan Mannott (Jungschützenkönig) Henrik Husemann, Franz Streitbürger
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„Candle-Light -
Event with Friends“
Der gemeinnützige Verein pro con-
cert e.V. aus Bad Driburg präsen-
tiert das besondere Live-Konzert
„Candle-Light - Event with Fri-
ends“ in der Vorweihnachtszeit.
Live-Musik „unplugged“ bei Ker-
zenschein, steht an diesen Termi-
nen, zum Jahresende, im Pro-
gramm von pro concert. Verschie-
dene Interpreten treten im Duo,
Trio oder auch als Band auf. Mit
von der Partie sind in diesem Jahr
Musiker der Bands Buford T. Ju-
stice, Get Rhythm, And She Said,
P.J. Special, Con Jodie, MFM Ex-
perience und Reminder.

Dieses einzigartige Event bei Ker-
zenschein sollte sich niemand ent-
gehen lassen. Der Eintritt ist frei.
Über eine Spende für die Kinder
von „World Vision“ und „Mundo
de Ninos“ würden wir uns, an die-
sem Abend, sehr freuen.
Samstag, 2. Dezember, im Gast-
haus Zur Alten Meierei in Brakel,
Beginn ca. 20.30 Uhr
Samstag, 9. Dezember, im Zum
Posträuber  in Bad Driburg, Be-
ginn ca. 20.30 Uhr
Freitag, 29. Dezember, im Cafe
Mal Anders in Schwalenberg, Be-
ginn ca. 18 Uhr

Tobias Fehring (1. Kompanie); Lennart Heinemann (3. Kompanie);Tobias Fehring (1. Kompanie); Lennart Heinemann (3. Kompanie);Tobias Fehring (1. Kompanie); Lennart Heinemann (3. Kompanie);Tobias Fehring (1. Kompanie); Lennart Heinemann (3. Kompanie);Tobias Fehring (1. Kompanie); Lennart Heinemann (3. Kompanie);
Rüdiger Böger (2. Kompanie); Henrik Husemann (3. Kompanie); Alexan-Rüdiger Böger (2. Kompanie); Henrik Husemann (3. Kompanie); Alexan-Rüdiger Böger (2. Kompanie); Henrik Husemann (3. Kompanie); Alexan-Rüdiger Böger (2. Kompanie); Henrik Husemann (3. Kompanie); Alexan-Rüdiger Böger (2. Kompanie); Henrik Husemann (3. Kompanie); Alexan-
der Gossing (4. Kompanie)der Gossing (4. Kompanie)der Gossing (4. Kompanie)der Gossing (4. Kompanie)der Gossing (4. Kompanie)

Volker Schadow (stv. Hauptmann) und Rüdiger Böger (HauptmannVolker Schadow (stv. Hauptmann) und Rüdiger Böger (HauptmannVolker Schadow (stv. Hauptmann) und Rüdiger Böger (HauptmannVolker Schadow (stv. Hauptmann) und Rüdiger Böger (HauptmannVolker Schadow (stv. Hauptmann) und Rüdiger Böger (Hauptmann
2. Kompanie)2. Kompanie)2. Kompanie)2. Kompanie)2. Kompanie)
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Faire Geschenke erhalten
die Freundschaft

Bezirksausschuss Herste verabschiedet Antonius Oeynhausen

Fotos: Hubert MeinersFotos: Hubert MeinersFotos: Hubert MeinersFotos: Hubert MeinersFotos: Hubert Meiners

5.144 Tage und somit mehr als 14
Jahre war Antonius Oeynhausen
Vorsitzender des Bezirksauschus-
ses Herste. Im Herbst dieses Jah-
res trat Oeynhausen von seinen
politischen Ämtern zurück. Auf der
der letzten Sitzung wurde er vom
Ausschuss verabschiedet und der
neue Vorsitzende Andreas Tewes
bedankte sich bei ihm für seinen
herausragenden und engagierten
Einsatz.
Antonius Oeynhausen übernahm
dieses Amt 2009 von Josef Tewes.
Für Oeynhausen war die Entwick-
lung des Dorfes stets wichtig. In
seiner Amtsperiode wurde das
Dorfbudget ins Leben gerufen, für
dessen Einführung er sich stark
machte. Mit diesem Budget konn-
ten zahlreiche Projekte wie z.B.
ein Basketballplatz, Sitzbänke,

eine Aussichtsplattform an der
Körferquelle, ein Defibrillator und
viele weitere Dinge realisiert wer-
den. Oeynhausen hatte ein offe-
nes Ohr für die Herster Bürger
und kümmerte sich oft mit schnel-
len und pragmatischen Lösungen
um die Belange der Ortschaft.
Neben seinem Engagement im
Dorf, war Oeynhausen auch lange
Zeit als CDU-Fraktionsvorsitzen-
der der CDU Bad Driburg und im
Stadtrat tätig.
Auch weiterhin wird der Bezirks-
ausschuss Herste die zukunftsori-
entierte Entwicklung des Dorfes
Herste als Zentrale Aufgabe be-
trachten, so der neue Vorsitzende
Andreas Tewes. Alle Mitglieder
des BZA Herste stehen den Her-
ster Bürgern für ihre Anregungen
gerne zur Verfügung.

Burgtheater Dringenberg
spielt „Im falschen Film“

gegeben, das Geschäft vorweih-
nachtlich zu gestalten.
Manch ein Leser mag denken:
„Der Rummel um Weihnachten
verfolgt einen ja sowieso überall
hin. Was ist daran Besonderes?“
Christa Wirth, die den Verein lei-
tet, gibt zu Bedenken: „Das Au-
ßergewöhnliche an den Dingen,
die wir verkaufen, ist die Art der
Herstellung und des Vertriebs,
Fair Trade bedeutet vor allem:
Keine Kinderarbeit und Faire
Löhne für die Menschen, die die
Waren in der sog. Dritten Welt
herstellen.“
Die Großhändler, die den Bad
Driburger Weltladen beliefern,
sind el puente, GEPA, Globo und
weltpartner, deren Arbeit von
staatlichen Stellen streng über-
wacht wird.

„Das ganze Jahr über verkaufen
wir Kaffee, Tee und Schokolade.
Aber natürlich auch eine Vielzahl
von Geschenkartikel aus allen
möglichen Materialien wie Glas,
Speckstein, Holz, Filz, Sisal usw.“,
meint Cäcilia Grothe.
Zur kalten Jahreszeit kommen
aber noch viele andere schöne
Sachen hinzu: Kerzen in allen For-
men und Farben aus rein pflanzli-
chem Stearin, Christbaumschmuck
und Mini-Krippen aus Olivenholz,
Rentiere und Engel. Adventska-
lender mit Bio-Schokolade oder
24 Teesorten hat der Weltladen
auch im Angebot. Die zwölf eh-
renamtlichen Mitarbeiter sind
sich einig: „Fair Schenken macht
Sinn. Schauen Sie einfach mal
rein. Wir freuen uns auf Sie.“
Gerd Borchmeier

Wer in diesen trüben
Tagen mit offenen
Augen durch die In-
nenstadt geht, dem
fällt sofort das ad-
ventlich geschmück-
te Fenster des Welt-
ladens auf. Wie in
jedem Jahr hat sich
Pia Niemann, die
2.Vorsitzende des
Weltkreis e.V., be-
sonders viel Mühe

Im Anschluss an die Weihnachts-
feiertage heißt es beim Burgthe-
ater Dringenberg wieder „Vor-
hang auf!“ in der Gaststätte Haus-
mann. Denn dort wird in diesem
Jahr die Komödie „Im falschen
Film - Das Netz vergisst nie“ von
Sönke Andersen zum Besten ge-
geben. Inhaltlich geht es um die
Mitarbeiterinnen eines Möbelge-
schäftes, die versehentlich ein Vi-
deo an ihren Chef geschickt ha-
ben und nun versuchen dies
wieder rückgängig zu machen. Auf
der Bühne stehen Alina Falke,
Max Heising, Ruth Auge, Sarah

Blume, Nico Auge und Alina Streit-
bürger. Regie führt Ingrid Pape
und Silke Krelaus.
Karten für die Aufführungen sind
ab dem 1. Dezember in der Gast-
stätte Hausmann in Dringenberg,
sowie der City-Apotheke in Bad
Driburg erhältlich.
AufführungstermineAufführungstermineAufführungstermineAufführungstermineAufführungstermine
Mittwoch, 27. Dezember, 19.30
Uhr: Premiere
Freitag, 29. Dezember, 19.30 Uhr
Samstag, 30. Dezember, 17.30 Uhr
Freitag, 5. Januar 2024, 19.30 Uhr
Samstag, 6. Januar 2024, 17.30
Uhr
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Kapsel sicher geborgen
Video vom Stratosphärenflug bietet großartige Einblicke

Die Nutzlast war vor dem Start mit einem Smartphone, einer zusätzlichenDie Nutzlast war vor dem Start mit einem Smartphone, einer zusätzlichenDie Nutzlast war vor dem Start mit einem Smartphone, einer zusätzlichenDie Nutzlast war vor dem Start mit einem Smartphone, einer zusätzlichenDie Nutzlast war vor dem Start mit einem Smartphone, einer zusätzlichen
Kamera, einem Datenlogger und einem GPS-Tracker bestückt worden.Kamera, einem Datenlogger und einem GPS-Tracker bestückt worden.Kamera, einem Datenlogger und einem GPS-Tracker bestückt worden.Kamera, einem Datenlogger und einem GPS-Tracker bestückt worden.Kamera, einem Datenlogger und einem GPS-Tracker bestückt worden.

Besonderer Höhepunkt war derBesonderer Höhepunkt war derBesonderer Höhepunkt war derBesonderer Höhepunkt war derBesonderer Höhepunkt war der
Start eines StratosphärenballonsStart eines StratosphärenballonsStart eines StratosphärenballonsStart eines StratosphärenballonsStart eines Stratosphärenballons
direkt aus der Innenstadt.direkt aus der Innenstadt.direkt aus der Innenstadt.direkt aus der Innenstadt.direkt aus der Innenstadt.

Der Ballon stieg gleichmäßig mit ca. 6 m/s in den strahlend blauen BadDer Ballon stieg gleichmäßig mit ca. 6 m/s in den strahlend blauen BadDer Ballon stieg gleichmäßig mit ca. 6 m/s in den strahlend blauen BadDer Ballon stieg gleichmäßig mit ca. 6 m/s in den strahlend blauen BadDer Ballon stieg gleichmäßig mit ca. 6 m/s in den strahlend blauen Bad
Driburger Himmel und transportierte die Kapsel in luftige Höhen.Driburger Himmel und transportierte die Kapsel in luftige Höhen.Driburger Himmel und transportierte die Kapsel in luftige Höhen.Driburger Himmel und transportierte die Kapsel in luftige Höhen.Driburger Himmel und transportierte die Kapsel in luftige Höhen.

Eingebettet in das Glasstadtfest
in Bad Driburg gab es am 16. Sep-
tember einen „Tag der Wissen-
schaft“, den der Verein „Natur
und Technik“ in Zusammenarbeit
mit der Bad Driburger Touristik
auf die Beine gestellt hatte.
Der Geburtstag der berühmten
Max-Planck-Gesellschaft war der
Anlass dieses Tages zum Staunen,
Entdecken und Mitmachen. Die
Gesellschaft feiert in diesem Jahr
ihr 75-jähriges Bestehen. Tatsäch-
lich ist das Wissenschaftsinstitut
aber bereits 77 Jahre alt. Gegrün-
det wurde die Max-Planck-Gesell-
schaft nämlich 1946 in Bad Dri-
burg im Clemensheim.
Ein abwechslungsreiches und
spannendes Programm mit inter-
aktiven Angeboten und Experi-
menten faszinierte generations-
übergreifend die zahlreichen Be-
sucher.
Besonderer Höhepunkt war der
Start eines Stratosphärenballons
direkt aus der Innenstadt. Nach
dem Befüllen der Ballonhülle mit
Helium-Gas und dem Befestigen
der Kapsel inkl. Fallschirm, konn-
te Susanne Stork von Radio Hoch-
stift zusammen mit den umste-
henden Zuschauern lautstark den
Countdown beginnen.
Alles verlief glatt. Der Ballon stieg

gleichmäßig mit ca. 6 m/s in den
strahlend blauen Bad Driburger
Himmel und transportierte die
Kapsel in luftige Höhen. Die Nutz-
last war vorher mit einem Smart-
phone, einer zusätzlichen Kame-
ra, einem Datenlogger und einem
GPS-Tracker bestückt worden.
Die Live-Bilder aus der Kapsel
konnten die Zuschauer direkt auf
ihren eigenen Smartphones oder
auf einem Großbildschirm verfol-
gen.
Ziel des Flugs war die Stratos-
phäre, die sich bis ca. 50 Kilome-
ter über der Erdoberfläche er-
streckt. Die Temperatur ist dort
relativ konstant und liegt zwi-
schen minus 50 bis minus 70 Grad
Celsius.
In der Stratosphäre findet man
stetige Winde, sodass die Flug-
richtung des Ballons vorab berech-
net werden konnte. Ebenso konn-
te die zu erwartende Steighöhe
durch die Menge des Heliumga-
ses beeinflusst werden. Aufgrund
des niedrigen Luftdrucks in der
Stratosphäre ist die maximale
Steighöhe des Ballons erreicht,
wenn der Differenzdruck so groß
wird, dass die Ballonhülle platzt.
Dann kommt die Nutzlast an ei-
nem Fallschirm wieder auf den
Erdboden.

Der Ballon kletterte an diesem
Tag auf eine Höhe von 35.593
Meter und landete auf einem
Acker in Seinstedt (Kreis Wolfen-
büttel), also 160 Kilometer von
Bad Driburg entfernt. An der Kap-
sel war ein Aufkleber mit den Ab-
senderangaben, sodass ein Land-
wirt sich beim Verein „Natur und
Technik“ melden konnte und die
Nutzlast dann abgeholt wurde.
Einen Zusammenschnitt der Auf-
nahmen der Stratosphärenkame-
ra und des Smartphones kann man
sich auf der Seite des Vereins „Na-
tur und Technik“ (www.natur-und-
technik.org) anschauen.

Besonders gut ist im letzten Teil
der faszinierenden Bilder das Plat-
zen des Ballons zu erkennen.
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Motorsportwissen zum Vorteil für jedermann
Anzeige

Kfz-Meister Rainer Gelhaus hat eine echte Passion für Automobile.Kfz-Meister Rainer Gelhaus hat eine echte Passion für Automobile.Kfz-Meister Rainer Gelhaus hat eine echte Passion für Automobile.Kfz-Meister Rainer Gelhaus hat eine echte Passion für Automobile.Kfz-Meister Rainer Gelhaus hat eine echte Passion für Automobile.

Kraftfahrzeugmeister RainerKraftfahrzeugmeister RainerKraftfahrzeugmeister RainerKraftfahrzeugmeister RainerKraftfahrzeugmeister Rainer
Gelhaus eröffnet Gelhaus eröffnet Gelhaus eröffnet Gelhaus eröffnet Gelhaus eröffnet AutowerkstattAutowerkstattAutowerkstattAutowerkstattAutowerkstatt
für alle Marken in Bad Driburg.für alle Marken in Bad Driburg.für alle Marken in Bad Driburg.für alle Marken in Bad Driburg.für alle Marken in Bad Driburg.
Bad Driburg. Wenn einer Benzin
im Blut hat, dann ist das auf
jeden Fall Kraftfahrzeug-Meis-
ter Rainer Gelhaus (33). Nach-
dem der Reelsener zehn Jahre
als angestellter Kfz-Meister tä-
tig war, betreibt der Autofach-
mann seit Oktober mit dem Be-
trieb Gelhaus Motorsport in Bad
Driburg Am Siedlerplatz 1 seine
eigene Autowerkstatt. „Den
Standort gibt es schon seit 15
Jahren, aber bisher habe ich hier
nur nebenberuflich geschraubt“,
erklärt Gelhaus. Seit 2010 be-
treibt Gelhaus eine professio-
nelle Rennsport-Werkstatt.
Rainer Gelhaus ist seit vielen
Jahren im Auto-Rennsport
unterwegs. Saß er früher noch
selbst am Lenkrad, ist er heute
der Fachmann im Hintergrund.
Gelhaus hat drei 3er BMW, die
er anderen Fahrern für die für
RCN Rundstrecken-Challenge,
einer Tourenwagen-Breiten-
sportserie auf dem Nürburgring
zur Verfügung stellt. „Die Fahr-
zeuge habe ich alle komplett
aufgebaut und sie sind in der
Lage, ganz vorne mitzufahren“,
sagt Gelhaus.
Sein großes Fachwissen aus dem
Motorsport stellt Rainer Gelhaus
in seiner Werkstatt allen Kundin-
nen und Kunden zur Verfügung.
„Bei mir ist jedes Fahrzeug in
guten Händen und ich habe für
jedes Problem die richtige Lö-
sung“, sagt Gelhaus. Der Diag-
nose-Computer spielt bei Rainer
Gelhaus nur eine untergeordne-
te Rolle. „Das sind nur punktuel-
le Datenchecks, ich betrachte den
Motor im Zusammenhang mit al-
len Komponenten, denn die Ur-
sache für eine Fehlerdiagnose
liegt oftmals an einer ganz ande-
ren Stelle“, weiß Gelhaus.
Rainen Gelhaus stammt aus Re-
elsen. Nach Gymnasium und
Fachhochschulreife macht er
beim Autohaus Humborg in Bad

Driburg eine Ausbildung zum Kfz-
Mechatroniker. Dabei bleibt es
nicht. Schon bald nach der Ab-
schlussprüfung meldet er sich zur
Meisterschule an. 2013 legt er
die Prüfung ab.
Parallel zu seiner Ausbildung ist
Gelhaus von Kindesbeinen an im
Motorsport aktiv. „Ich komme aus
einer rennsportbegeisterten Fa-
milie. Vor allem mein Vater war
ein leidenschaftlicher Hobby-Ral-
lyefahrer“, erzählt Rainer Gel-
haus. Bereits als Grundschüler
fuhr Rainer Gelhaus GoKart-Ren-
nen. Über seinen Ausbildungsbe-
trieb und die Marke Opel landete
er beim Chevrolet-Cup, wo er rund
zehn Jahre aktiv war. 2012 ist
Gelhaus dann zu BMW gewech-
selt. „Beim Chevrolet Cup star-
ten Serienfahrzeuge, die alle

Kfz-Meister Rainer Gelhaus stellt sein profundes Rennsportwissen inKfz-Meister Rainer Gelhaus stellt sein profundes Rennsportwissen inKfz-Meister Rainer Gelhaus stellt sein profundes Rennsportwissen inKfz-Meister Rainer Gelhaus stellt sein profundes Rennsportwissen inKfz-Meister Rainer Gelhaus stellt sein profundes Rennsportwissen in
den Dienst für alle.den Dienst für alle.den Dienst für alle.den Dienst für alle.den Dienst für alle.

Die Fahrzeuge von Rainer Gel-Die Fahrzeuge von Rainer Gel-Die Fahrzeuge von Rainer Gel-Die Fahrzeuge von Rainer Gel-Die Fahrzeuge von Rainer Gel-
haus zeichnet Spitzenklasse aus.haus zeichnet Spitzenklasse aus.haus zeichnet Spitzenklasse aus.haus zeichnet Spitzenklasse aus.haus zeichnet Spitzenklasse aus.

gleich sind. Was ich jetzt mache,
ist deutlich anspruchsvoller, denn
wenn man ein Auto selbst auf-
baut, geht es darum, mehr aus
dem Fahrzeug herauszuholen und

das gelingt mir gut“, erklärt
Gelhaus. Von diesem profunden
Fachwissen, kann im neuen
Werkstattbetrieb ab sofort je-
dermann profitieren.
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Vorlesen verbindet
Zahlreiche Kooperationspartner und Freunde am 20. bundesweiten Vorlesetag zu Gast an
der Gesamtschule Bad Driburg

Kolleg:innen der Gesamtschule zusammen mit: (v.l.) Benedikt Goeken, Martin Knorrenschild, MartinaKolleg:innen der Gesamtschule zusammen mit: (v.l.) Benedikt Goeken, Martin Knorrenschild, MartinaKolleg:innen der Gesamtschule zusammen mit: (v.l.) Benedikt Goeken, Martin Knorrenschild, MartinaKolleg:innen der Gesamtschule zusammen mit: (v.l.) Benedikt Goeken, Martin Knorrenschild, MartinaKolleg:innen der Gesamtschule zusammen mit: (v.l.) Benedikt Goeken, Martin Knorrenschild, Martina
Denkner, Julia Seifert, Christa Heimemann, Tobias Wieneke und Schulleiter Simon TewesDenkner, Julia Seifert, Christa Heimemann, Tobias Wieneke und Schulleiter Simon TewesDenkner, Julia Seifert, Christa Heimemann, Tobias Wieneke und Schulleiter Simon TewesDenkner, Julia Seifert, Christa Heimemann, Tobias Wieneke und Schulleiter Simon TewesDenkner, Julia Seifert, Christa Heimemann, Tobias Wieneke und Schulleiter Simon Tewes

Benedikt Goeken bekam eine Ur-Benedikt Goeken bekam eine Ur-Benedikt Goeken bekam eine Ur-Benedikt Goeken bekam eine Ur-Benedikt Goeken bekam eine Ur-
kunde von den ZuhörerInnen im Jg.kunde von den ZuhörerInnen im Jg.kunde von den ZuhörerInnen im Jg.kunde von den ZuhörerInnen im Jg.kunde von den ZuhörerInnen im Jg.
9 überreicht. Fotos: GE:inn9 überreicht. Fotos: GE:inn9 überreicht. Fotos: GE:inn9 überreicht. Fotos: GE:inn9 überreicht. Fotos: GE:inn

Landtagsabgeordneter Matthias Goeken besuchte die Klasse 6a, las vorLandtagsabgeordneter Matthias Goeken besuchte die Klasse 6a, las vorLandtagsabgeordneter Matthias Goeken besuchte die Klasse 6a, las vorLandtagsabgeordneter Matthias Goeken besuchte die Klasse 6a, las vorLandtagsabgeordneter Matthias Goeken besuchte die Klasse 6a, las vor
und lud alle Schüler:innen spontan zu einem Besuch in den Landtag nachund lud alle Schüler:innen spontan zu einem Besuch in den Landtag nachund lud alle Schüler:innen spontan zu einem Besuch in den Landtag nachund lud alle Schüler:innen spontan zu einem Besuch in den Landtag nachund lud alle Schüler:innen spontan zu einem Besuch in den Landtag nach
Düsseldorf einDüsseldorf einDüsseldorf einDüsseldorf einDüsseldorf ein

Es ist der 20. bundesweite Vorle-
setag, der an der Gesamtschule
in den vergangenen Jahren zu ei-
ner guten und bewährten Traditi-
on geworden ist. Unter dem dies-
jährigen Motto „Vorlesen verbin-
det“ folgten viele Freunde und
Kooperationspartner aus Wirt-
schaft, Politik und Kultur wieder
der Einladung und lasen
Schüler:innen unterschiedlichen
Alters für eine Unterrichtsstunde
vor und spendeten die Bücher an-
schließend der Schule. Sichtlich
erkennbar war die Freude darüber,
mal eine Unterrichtsstunde „nur“
vorgelesen zu bekommen und ein-
fach zuhören zu können. Auch die
Kolleg:innen sowie Schüler:innen
der Gesamtschule nutzen die
bundesweite Aktion in ganz un-
terschiedlicher Form: Viele schlüp-
fen in die Rolle eines Vorlesers
und lasen ihren Schülern bzw.
Klassenkameraden Spannendes
und Humorvolles vor, einige
Schüler:innen sogar in ihrer Mut-
tersprache. Dass Vorlesen verbin-
det und Nähe schafft, ist sichtlich
zuerkennen: Gespannt lauschen
die Jugendlichen ganz unter-
schiedlichen Geschichten, stellen

Rückfragen oder möchten wissen,
wie es weitergeht. Doch Vorlesen
kann noch viel mehr: Es ist nicht
nur die wichtigste Voraussetzung,
um selbst gut lesen zu lernen,
sondern es bestärkt Kinder darin,
neugierig die Welt zu entdecken -
und das ist der Schlüssel für ihre
Zukunft. „Ich danke allen Part-
nern der Schule, die die Gesamt-
schule Bad Driburg bei ihrem An-
sinnen, die Schüler:innen durch
ihren Einsatz am Vorlesetag zum
Lesen zu motivieren und ihre Ver-
bundenheit mit der Schule zum
Ausdruck gebracht haben. Als
Schule ist uns die Förderung der
Lesemotivation sehr wichtig“, so
Schulleiter Simon Tewes. Über ein
besonderes Highlight dufte sich
die Klasse 6a, unter der Leitung
von Christoph Beklas-Deuling und
Miriam Kümmel, freuen: Land-
tagsabgeordneter Matthias Goe-
ken lud alle Schüler:innen spon-
tan zu einem Besuch in den Land-
tag nach Düsseldorf ein. (Vor-)Le-
sen verbindet - und fördert den
Austausch und überwindet Gren-
zen- immer auf’s Neue! Mit dabei
waren in diesem Jahr: Benedikt
Goeken (Goeken backen), Martin

Knorrenschild (Metallbau Knor-
renschild), Ratsmitglieder Marti-
na Denkner und Julia Seifert, Land-
tagsabgeordneter Matthias Goe-

ken, Christa Heinemann (Stellv.
Bürgermeisterin) und Tobias Wie-
neke (Wieneke Anlagenbau und
Verfahrenstechnik).
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Fit und aktiv mit einem starken Beckenboden

Foto: pikselstock/shutterstock.com/Ontex/akz-oFoto: pikselstock/shutterstock.com/Ontex/akz-oFoto: pikselstock/shutterstock.com/Ontex/akz-oFoto: pikselstock/shutterstock.com/Ontex/akz-oFoto: pikselstock/shutterstock.com/Ontex/akz-o

Es ist nie zu spät, um den Körper
in Schwung zu bringen. Auch Men-
schen mit Inkontinenz können ein
aktives Leben in Gesellschaft füh-
ren - wenn sie ihren Beckenbo-
den fit machen.
Millionen Menschen in Deutsch-
land leiden darunter, doch noch
immer ist Inkontinenz ein Tabu-
Thema. Niemand spricht gerne
darüber, unfreiwillig Urin zu ver-
lieren. Vielen fehlt zudem das nö-
tige Wissen, um sich mit dem The-
ma auseinanderzusetzen. So weiß
zum Beispiel ein Drittel der Bun-
desbürger nicht wirklich, was der
Beckenboden ist, wie eine reprä-
sentative Umfrage von Ontex

Healthcare Deutschland ergab.
„Und jeder fünfte Befragte
glaubt sogar, dass Männer
überhaupt gar keinen Becken-
boden haben“, sagt Detlef Rö-
seler, Geschäftsführer des auf
Inkontinenzprodukte speziali-
sierten Unternehmens. Dabei
können Männer und Frauen ihre
Blasenschwäche mit regelmä-
ßigem Training in den Griff be-
kommen.
Denn der Beckenboden ist
nichts anderes als ein Muskel-
geflecht. Es bildet den Boden
für Becken und Bauchorgane.
Schwangerschaft, Blasensen-
kung, Prostataoperationen oder
Übergewicht können das Mus-
kelgeflecht schwächen und zu
Inkontinenz führen. Mit spezi-
eller Gymnastik gewinnen Be-
troffene wieder mehr Kontrolle
über ihre Blase. Wer zum Bei-
spiel regelmäßig mit der Ke-
gelübung trainiert, lernt die
Schließmuskeln anzuspannen,

zu halten und anschließend
wieder zu entspannen.
So wird die Übung richtig aus-
geführt:
• Setzen Sie sich bequem hin.
• Atmen Sie aus und spannen

Sie dabei Ihre Schließmuskeln
an. Halten Sie die Spannung
für 3 Sekunden.

• Atmen Sie ein und entspan-

nen Sie die Muskeln für 3 Se-
kunden.

• Wiederholen Sie dies zehn-
mal. Führen Sie diese Übung
zweimal täglich durch.

Mit zunehmender Stärkung des
Beckenbodens können Spannung
und Anspannung zwei Sekunden
länger gehalten und die Übung
häufiger in den Tagesablauf ein-
gebaut werden. Auch Kniebeugen
oder Yoga-Übungen stärken den
Beckenboden.
Wer wegen des Trainings unsicher
ist, sollte vorher den Arzt um Rat
fragen. Je nach Schweregrad der
Inkontinenz gibt der Mediziner ein
Rezept für die notwendigen Pfle-
geprodukte. „Mit regelmäßigem
Beckenbodentraining, eventuell
kombiniert mit einem dezenten
Hygieneprodukt, steht einem ak-
tiven Leben außerhalb der eige-
nen vier Wände nichts im Weg“,
so Ontex-Geschäftsführer Röse-
ler.
Mehr Infos zum Thema Inkonti-
nenz finden Sie auf
www.inkontinenz.de (akz-o)

Foto: lightpoet/shutterstock.com/Foto: lightpoet/shutterstock.com/Foto: lightpoet/shutterstock.com/Foto: lightpoet/shutterstock.com/Foto: lightpoet/shutterstock.com/
Ontex/akz-oOntex/akz-oOntex/akz-oOntex/akz-oOntex/akz-o
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40 Jahre Marcus Klinik
Gräfliche Kliniken feiern Einweihung der neuen Doppelstation Neurologie

Einweihung der neuen Doppelstation Neurologie der Marcus Klinik: (v.l.) Dr. Heinke Michels (TherapieleitungEinweihung der neuen Doppelstation Neurologie der Marcus Klinik: (v.l.) Dr. Heinke Michels (TherapieleitungEinweihung der neuen Doppelstation Neurologie der Marcus Klinik: (v.l.) Dr. Heinke Michels (TherapieleitungEinweihung der neuen Doppelstation Neurologie der Marcus Klinik: (v.l.) Dr. Heinke Michels (TherapieleitungEinweihung der neuen Doppelstation Neurologie der Marcus Klinik: (v.l.) Dr. Heinke Michels (Therapieleitung
Gräfliche Kliniken Bad Driburg), Alice Oeynhausen, Graf Oeynhausen, Bianca Sander (PflegedienstleitungGräfliche Kliniken Bad Driburg), Alice Oeynhausen, Graf Oeynhausen, Bianca Sander (PflegedienstleitungGräfliche Kliniken Bad Driburg), Alice Oeynhausen, Graf Oeynhausen, Bianca Sander (PflegedienstleitungGräfliche Kliniken Bad Driburg), Alice Oeynhausen, Graf Oeynhausen, Bianca Sander (PflegedienstleitungGräfliche Kliniken Bad Driburg), Alice Oeynhausen, Graf Oeynhausen, Bianca Sander (Pflegedienstleitung
Marcus Klinik), Dr. Manfred Mühlenberg (Chefarzt Neurologie Marcus Klinik) und Marko Schwartz (Ge-Marcus Klinik), Dr. Manfred Mühlenberg (Chefarzt Neurologie Marcus Klinik) und Marko Schwartz (Ge-Marcus Klinik), Dr. Manfred Mühlenberg (Chefarzt Neurologie Marcus Klinik) und Marko Schwartz (Ge-Marcus Klinik), Dr. Manfred Mühlenberg (Chefarzt Neurologie Marcus Klinik) und Marko Schwartz (Ge-Marcus Klinik), Dr. Manfred Mühlenberg (Chefarzt Neurologie Marcus Klinik) und Marko Schwartz (Ge-
schäftsführer Gräfliche Kliniken Bad Driburg)schäftsführer Gräfliche Kliniken Bad Driburg)schäftsführer Gräfliche Kliniken Bad Driburg)schäftsführer Gräfliche Kliniken Bad Driburg)schäftsführer Gräfliche Kliniken Bad Driburg)

Bürgermeister Burkhard Deppe überreichte frische Vitamine an Graf Oeynhausen zum Jubiläumsempfang 40Bürgermeister Burkhard Deppe überreichte frische Vitamine an Graf Oeynhausen zum Jubiläumsempfang 40Bürgermeister Burkhard Deppe überreichte frische Vitamine an Graf Oeynhausen zum Jubiläumsempfang 40Bürgermeister Burkhard Deppe überreichte frische Vitamine an Graf Oeynhausen zum Jubiläumsempfang 40Bürgermeister Burkhard Deppe überreichte frische Vitamine an Graf Oeynhausen zum Jubiläumsempfang 40
Jahre Marcus KlinikJahre Marcus KlinikJahre Marcus KlinikJahre Marcus KlinikJahre Marcus Klinik

Die Marcus Klinik aus dem Ver-
bund der Gräflichen Kliniken
feiert ihr 40-jähriges Bestehen.
1983 im Gräflichen Kurpark in
Bad Driburg eröffnet, gehört die
Marcus Klinik zu einer der ers-
ten Reha-Kliniken in Deutsch-
land mit einem neurologischen
Fachbereich.
Dabei war der zunächst gar
nicht vorgesehen. „Auf Empfeh-
lung der Bundesversicherungs-
anstalt für Angestellte (BfA -
heute Deutsche Rentenversi-
cherung) wurde erst kurzfristig
vor der Eröffnung die Neurolo-
gie als zweite Indikation zur Or-
thopädie installiert“, erinnert
sich Marcus Graf Oeynhausen-
Sierstorpff, nach dem die Klinik
benannt ist.
„Von 1975 bis 2016 haben wir
alle zehn Jahre eine Klinik er-
öffnet“, so Graf Oeynhausen.
„Seit den Anfängen hat der Ge-
sundheitsmarkt einen großen
Wandel durchgemacht, den wir
immer wieder mit viel Kreativi-
tät und Vorausblick gemeistert
haben.“
Aus der klassischen Kur und ei-
ner Aufenthaltsdauer von durch-
schnittlich 2,5 Monaten sei
heute eine Rehabilitationsthe-
rapie mit einem durchschnittli-
chen Reha-Aufenthalt von drei

Wochen geworden. „Allein die
Qualität der Therapie ist heute
entscheidend.
Auch nach 40 Jahren zählt
die Marcus Klinik zu den bes-
ten Reha-Kliniken in Deutsch-
land.

Dieser Ruf ist vor allem unse-
ren Teams zuzuschreiben, die
sich ungeachtet der Herausfor-
derungen im Gesundheitswe-
sen mit großem Engagement
um die Patientinnen und Pati-
enten kümmern.“

Gesundheitsstandort Bad Dri-Gesundheitsstandort Bad Dri-Gesundheitsstandort Bad Dri-Gesundheitsstandort Bad Dri-Gesundheitsstandort Bad Dri-
burgburgburgburgburg
Heute werden jährlich allein in
der Marcus Klinik 4.000 Pati-
entinnen und Patienten thera-
piert, damit sie wieder am All-
tagsleben teilhaben können.
Die neue neurologische Dop-
pelstation bietet auf einer Flä-
che von rund 1.660 Quadrat-
metern moderne vierzehn Ein-
Bett Zimmer und zwölf Zwei-
Bett Zimmer sowie neue Thera-
pieräume, einen zentralen Pfle-
gestützpunkt und einen Multi-
funktionsraum, der u.a. als
Speiseraum genutzt werden
kann.
Chefarzt ist Dr. Manfred Müh-
lenberg, der hier seit 2017 im
Schwerpunkt Patientinnen und
Patienten mit Schwerpunkt
Hirnblutungen und Hirntumoren
behandelt.
„Mit dieser modernen Doppels-
tation nach Krankenhausstan-
dard haben wir einen wesentli-
chen Baustein im Restrukturie-
rungsprozess der Gräflichen
Kliniken Bad Driburg erfolg-
reich umgesetzt“, so Marko
Schwartz, Geschäftsführer der
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Happy Birthday: Marko SchwartzHappy Birthday: Marko SchwartzHappy Birthday: Marko SchwartzHappy Birthday: Marko SchwartzHappy Birthday: Marko Schwartz
(Geschäftsführer Gräfliche Klini-(Geschäftsführer Gräfliche Klini-(Geschäftsführer Gräfliche Klini-(Geschäftsführer Gräfliche Klini-(Geschäftsführer Gräfliche Klini-
ken Bad Driburg) und Graf Oeyn-ken Bad Driburg) und Graf Oeyn-ken Bad Driburg) und Graf Oeyn-ken Bad Driburg) und Graf Oeyn-ken Bad Driburg) und Graf Oeyn-
hausen mit der Geburtstagstortehausen mit der Geburtstagstortehausen mit der Geburtstagstortehausen mit der Geburtstagstortehausen mit der Geburtstagstorte
40 Jahre Marcus Klinik40 Jahre Marcus Klinik40 Jahre Marcus Klinik40 Jahre Marcus Klinik40 Jahre Marcus Klinik

Zur Feier des Tages gab es Cupcakes für alle Mitarbeitende undZur Feier des Tages gab es Cupcakes für alle Mitarbeitende undZur Feier des Tages gab es Cupcakes für alle Mitarbeitende undZur Feier des Tages gab es Cupcakes für alle Mitarbeitende undZur Feier des Tages gab es Cupcakes für alle Mitarbeitende und
Patienten der Marcus Klinik aus der eigenen Konditorei der GräflichenPatienten der Marcus Klinik aus der eigenen Konditorei der GräflichenPatienten der Marcus Klinik aus der eigenen Konditorei der GräflichenPatienten der Marcus Klinik aus der eigenen Konditorei der GräflichenPatienten der Marcus Klinik aus der eigenen Konditorei der Gräflichen
Kliniken Bad DriburgKliniken Bad DriburgKliniken Bad DriburgKliniken Bad DriburgKliniken Bad Driburg

Gräflichen Kliniken Bad Dri-
burg.
Insgesamt 3,7 Mio. Euro hat die
Unternehmensgruppe Graf von
Oeynhausen-Sierstorpff in den
Gesundheitsstandort investiert,
um für das Reha-Kompetenz-
zentrum eine neue Doppelstat-
ion zu eröffnen - und das ganz
ohne staatliche Fördermittel,
gänzlich aus Eigenmitteln.
„Langfristiges Ziel ist es, für
die Neurologie in der Marcus
Klinik eine Zulassung von 48
Betten durch Aufnahme in den
Krankenhausplan NRW zur
Durchführung der neurologi-
schen Frührehabilitation (Pha-
se B) zu erhalten, um so auch
dem gestiegenen Bedarf der
Versorgung von schwerstbetrof-
fenen Patienten in NRW Rech-
nung tragen zu können“, erklärt
Schwartz.
Die Festschrift zum 40-jährigen
Jubiläum gibt es hier:
www.marcus-klinik.de/wp-
content/uploads/festschrift_
web_40jahre.pdf
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Tanzkurs-Gutschein!

Ein Geschenk,
das bewegt!

Der

Geschenkideen
bei Betten Köller

Eine echte Rarität - ein Spiraldrahtrahmen handgefertigt von Drechsler-Eine echte Rarität - ein Spiraldrahtrahmen handgefertigt von Drechsler-Eine echte Rarität - ein Spiraldrahtrahmen handgefertigt von Drechsler-Eine echte Rarität - ein Spiraldrahtrahmen handgefertigt von Drechsler-Eine echte Rarität - ein Spiraldrahtrahmen handgefertigt von Drechsler-
meister August Köller. Foto: M. Sielandmeister August Köller. Foto: M. Sielandmeister August Köller. Foto: M. Sielandmeister August Köller. Foto: M. Sielandmeister August Köller. Foto: M. Sieland

Warum weit fahren — das GuteWarum weit fahren — das GuteWarum weit fahren — das GuteWarum weit fahren — das GuteWarum weit fahren — das Gute
gibt es so nah!“gibt es so nah!“gibt es so nah!“gibt es so nah!“gibt es so nah!“
(sie) „Was schenke ich bloß mei-
nen Eltern, Großeltern, Kindern?“
Im Bettenstudio Köller im Gewer-
begebiet in Steinheim gibt es zahl-
reiche Geschenkideen zum Fest.
Zur kalten Jahreszeit empfehlen
Klaus Köller und sein Team z.B.
Daunen-Oberbetten, die er 15%
unter dem empfohlenen UPV an-
bietet.
Edel-Flanell-, Satin- und Biber-
Bettwäsche in vielen Designs, so-
wie kuschelige Heimschlafdecken
verschiedenster Qualitäten von
deutschen Herstellen, hat das
Team im Programm. „Nacken-
stützkissen sind immer sehr ge-
fragt. Sie verhelfen vielen Men-
schen zum guten Schlaf, denn
wenn der Nacken gut gestützt ist,
ist der Schlaf erholsamer. Dazu
zählt auch das richtige Bett bzw.
die richtige Matratze,“ bekräftigt
der Bettenspezialist. Ein Bett,
ganz individuell nach den eige-

nen Wünschen kann man sich im
Geschäft am neuen visuellen Kon-
figurator zusammen stellen las-
sen. Komplett in einem Raum dar-
gestellt, mit Nacht- oder Tages-
licht kann der Kunde sich sein
Wunschbett darstellen lassen und
sich hinein träumen. Das Team
steht gerne beratend zur Seite.
Seit 100 Jahren existiert die Fir-
ma Köller in Steinheim. Im Jahr
1923 begann Drechslermeister
August Köller seine Selbständig-
keit in der Tulpenstraße. Hier fer-
tigte er unter anderem Spiral-
drahtrahmen an. Solch einer ist
im Möbelmuseum in Steinheim
eingelagert gewesen und nun im
Köller Bettenstudio zu bewun-
dern.
In dritter Generation wird das
Unternehmen aktuell von Klaus
Köller geführt, die nächste Gene-
ration steht jedoch schon in den
Startlöchern. (ausführlicher Be-
richt dazu folgt in der nächsten
Ausgabe der Zeitung)

Musik im Advent
Am 3.Dezember lädt die Blaska-
pelle Pömbsen, Musikzug der frei-
willigen Feuerwehr, zu einem Kon-
zert in die Mariä- Himmelfahrt
Kirche in Pömbsen ein. Um 14.30
Uhr stimmen die Musiker weih-
nachtliche und besinnliche Klän-

ge an, die das hektische tägliche
Treiben in der Vorweihnachtszeit
vergessen lassen. Unter der mu-
sikalischen Leitung von Matan
David freuen sich die Musiker auf
zahlreiche Zuhörer. Der Eintritt ist
frei.

Nikolausumzug in Alhausen
Unter der musikalischen Be-
gleitung des Musikvereins aus
Herste startet der traditionelle
Nikolausumzug am Dienstag, 5.
Dezember, um 18 Uhr vor dem
Weberhaus. Die Schützengilde
lädt alle Kinder und Familien

herzlich ein. Nach einem klei-
nen Umzug durch unser Dorf
findet ein gemütlicher Ausklang
in der Dreizehnlindenhalle
statt.
Dort werden die Kinder des
städt. Kindergarten Zauberland
eine kleine Darbietung präsen-
tieren und den Nikolaus begrü-
ßen.
Über eine rege Teilnahme und
kräftiges Mitsingen während
des Umzuges würden sich die
Veranstalter sehr freuen. Gut-
scheine für die Nikolaustüten
sind ab sofort im Kindergarten,
bei Jochen Riese (Weberring 18)
oder am 5. Dezember ab 17.30
Uhr vor dem Weberhaus für
einen Unkostenbeitrag von
6 Euro erhältlich.
Für das weitere leibliche Wohl
während der Veranstaltung ist
gesorgt.
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Salzgrotte Bad Driburg
- Gesundheit und Erholung verschenken -

Eine besondere Möglichkeit der Entspannung bieten die Massagen beiEine besondere Möglichkeit der Entspannung bieten die Massagen beiEine besondere Möglichkeit der Entspannung bieten die Massagen beiEine besondere Möglichkeit der Entspannung bieten die Massagen beiEine besondere Möglichkeit der Entspannung bieten die Massagen bei
Marion Weber (Physiotherapeutin und Entspannungstrainerin) in demMarion Weber (Physiotherapeutin und Entspannungstrainerin) in demMarion Weber (Physiotherapeutin und Entspannungstrainerin) in demMarion Weber (Physiotherapeutin und Entspannungstrainerin) in demMarion Weber (Physiotherapeutin und Entspannungstrainerin) in dem
außergewöhnlichem Ambiente der Salzgrotte. Als Gutschein auch eineaußergewöhnlichem Ambiente der Salzgrotte. Als Gutschein auch eineaußergewöhnlichem Ambiente der Salzgrotte. Als Gutschein auch eineaußergewöhnlichem Ambiente der Salzgrotte. Als Gutschein auch eineaußergewöhnlichem Ambiente der Salzgrotte. Als Gutschein auch eine
beliebte Geschenkidee!beliebte Geschenkidee!beliebte Geschenkidee!beliebte Geschenkidee!beliebte Geschenkidee!

Sie nehmen in bequemen Liegen Platz und können sich, bei sanfter Entspannungsmusik und einer angenehmenSie nehmen in bequemen Liegen Platz und können sich, bei sanfter Entspannungsmusik und einer angenehmenSie nehmen in bequemen Liegen Platz und können sich, bei sanfter Entspannungsmusik und einer angenehmenSie nehmen in bequemen Liegen Platz und können sich, bei sanfter Entspannungsmusik und einer angenehmenSie nehmen in bequemen Liegen Platz und können sich, bei sanfter Entspannungsmusik und einer angenehmen
Temperatur von ca. 20 Grad, vom Alltagsstress erholen.Temperatur von ca. 20 Grad, vom Alltagsstress erholen.Temperatur von ca. 20 Grad, vom Alltagsstress erholen.Temperatur von ca. 20 Grad, vom Alltagsstress erholen.Temperatur von ca. 20 Grad, vom Alltagsstress erholen.

Auch Kinder sind in der Salzgrotte herzlich willkommen. In speziellenAuch Kinder sind in der Salzgrotte herzlich willkommen. In speziellenAuch Kinder sind in der Salzgrotte herzlich willkommen. In speziellenAuch Kinder sind in der Salzgrotte herzlich willkommen. In speziellenAuch Kinder sind in der Salzgrotte herzlich willkommen. In speziellen
Familiensitzungen spielen die Kinder im Salz, wie in einem großenFamiliensitzungen spielen die Kinder im Salz, wie in einem großenFamiliensitzungen spielen die Kinder im Salz, wie in einem großenFamiliensitzungen spielen die Kinder im Salz, wie in einem großenFamiliensitzungen spielen die Kinder im Salz, wie in einem großen
Sandkasten und stärken so ganz unbemerkt ihr Immunsystem.Sandkasten und stärken so ganz unbemerkt ihr Immunsystem.Sandkasten und stärken so ganz unbemerkt ihr Immunsystem.Sandkasten und stärken so ganz unbemerkt ihr Immunsystem.Sandkasten und stärken so ganz unbemerkt ihr Immunsystem.

Die Salzgrotte Bad Driburg ist ein
Ort der Entspannung und Gesund-
heit, ein Besuch der Grotte be-
deutet eine Auszeit vom Alltag.
Durch die Verbindung von
insgesamt 20 Tonnen Salz und 4
Salinen entsteht ein Reizklima,
vergleichbar mit einem Aufenthalt
am Meer.
Die Sole-Inhalation reinigt die
Lunge, ist somit empfohlen bei
Krankheiten, wie Asthma, Aller-
gien oder hartnäckigem Husten,
aber auch bei Hauterkrankungen
oder Schlafstörungen und Stress.
Auch nach einer überstandenen
Covid 19 Infektion ist ein Aufent-
halt in der Salzgrotte sehr hilf-
reich.
Zusätzlich finden regelmäßig Kur-
se, wie Klangmeditation, Qi Gong
oder Rücken Relax in der Salz-
grotte statt. Alle aktuellen Termi-
ne und Informationen finden Sie
auf unserer Homepage unter
www.salzgrottebad-driburg.de.
Die Öffnungszeiten der Salzgrot-
te sind werktags von 9:30 Uhr -
12:00 Uhr & 13:30 - 17:15 Uhr. Am
Wochenende oder Feiertagen von
10.30 Uhr - 13:00 Uhr & 13:30 Uhr

- 16:00 Uhr. Dienstags ist Ruhe-
tag. Eine telefonische Reservie-
rung unter 05253 / 974238 wird
empfohlen.



Mitteilungsblatt Bad Driburg | 41. Jahrgang | Nr. 48 | Freitag, 01. Dezember 2023 | Kw 48 | mitteilungsblatt-bad-driburg.de/e-paper18

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Mit Freude Leben und Lernen
Machbarkeitsstudie zur Grundschule unter der Iburg vorgestellt

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Eine neue Schule für Bad
Driburg
Planungsbüro stellt erste Skizzen vor

CDU-Fraktionsmitglied MartinCDU-Fraktionsmitglied MartinCDU-Fraktionsmitglied MartinCDU-Fraktionsmitglied MartinCDU-Fraktionsmitglied Martin
Hagemann engagiert sich für einHagemann engagiert sich für einHagemann engagiert sich für einHagemann engagiert sich für einHagemann engagiert sich für ein
gutes Lernumfeldgutes Lernumfeldgutes Lernumfeldgutes Lernumfeldgutes Lernumfeld

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

stellt. Die Erforderlichkeit ergibt sich
aus vielerlei Hinsicht. Unsere Kin-
der werden in den kommenden
Schuljahren bis 15 Uhr in der Grund-
schule sein. Die Schule ist dann ein
Ort des Lernens und Lebens.
Mit diesem Thema befassen sich
seit längerem unsere Ausschuss-
mitglieder, darunter auch Martin
Hagemann. Insbesondere ist er von
der erforderlichen baulichen Anpas-
sung der Grundschule Unter der
Iburg überzeugt: „Damit der Ganz-
tag ein Erfolg wird, muss sich das
Leben und Lernen an den Bedürf-
nissen der Schülerinnen und Schü-
ler orientieren. Die schulischen An-
gebote müssen den Kindern die
Möglichkeit geben, sich geistig und
auch körperlich zu entwickeln.
Darüber hinaus sollen sie auch die

Chance haben sich emotional und
sozial zu bilden. Zugleich soll ihre
Identitätsfindung gestützt werden.“
Damit diese Ziele erreicht werden
können, müsse man den Grundschü-
lerinnen und Grundschülern eine
ansprechende Lernumgebung bie-
ten. Das würde sich kaum in einem
Schulbau aus der Mitte des vergan-
genen Jahrhunderts realisieren las-
sen, so Martin Hagemann und er-
gänzt: „Der italienische Pädagoge
Loris Malaguzzi hat den Klassen-
raum als `dritten Pädagogen´ be-
zeichnet. Wir wollen den `dritten
Pädagogen´ an die Erfordernisse von
heute anpassen. Bei aller Eupho-
rie, die sich im Rahmen der Vorstel-
lung der Arbeitsergebnisse gezeigt
hat, müssen wir den finanziellen
Aspekt berücksichtigen. Der kom-

munale Haushalt ist in einer kriti-
schen Situation. Auch wenn sich die
baulichen Maßnahmen über meh-
rere Jahre erstrecken, können wir
mit unserem Haushalt an die Gren-
zen des Machbaren stoßen.
Dennoch: Unsere Lehrkräfte benö-
tigen gute pädagogisch-räumliche
Rahmenbedingungen. So schaffen
wir Chancen für einen gelingenden
Unterricht. Unsere Schülerinnen und
Schüler sollen eine Lernumgebung
erhalten, die sie in ihren Anstren-
gungen unterstützt. Sie sollen sich
abends auf den kommenden, neu-
en Schultag freuen. Gemeinsam mit
der Schulgemeinschaft wollen wir
von der CDU Bad Driburg die Her-
ausforderung annehmen.“
www.cdu-baddriburg.de

Andreas Amstutz

Vor Kurzem wurden die Ergebnisse
einer Machbarkeitsstudie für eine
mögliche bauliche Anpassung der
Grundschule unter der Iburg vorge-

Die Besuchsgruppe macht sich vor Ort im Nationalpark KellerwaldDie Besuchsgruppe macht sich vor Ort im Nationalpark KellerwaldDie Besuchsgruppe macht sich vor Ort im Nationalpark KellerwaldDie Besuchsgruppe macht sich vor Ort im Nationalpark KellerwaldDie Besuchsgruppe macht sich vor Ort im Nationalpark Kellerwald
schlau.schlau.schlau.schlau.schlau.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Der Ratssaal war voll, und das ist
nicht selbstverständlich, als der Rat
zu einer Sondersitzung zur Zukunft
der Schule unter der Iburg zusam-
menkam.
Das Planungsbüro „REFLEX
Architektur_Stadtplanung“ war
eingeladen, um die Bedarfsplanung
und Machbarkeitsstudien für einen
Neubau oder eine Renovierung für
die Grundschule vorzustellen.
Bei der Erarbeitung wirken päda-
gogische Expertinnen mit den Ar-
chitekten des Planungsbüros zu-
sammen.
Auch Eltern, Lehrkräfte und Vertre-
ter *innen der Politik wurden in die
bisherige Planung eingebunden. Die
Schülerinnen und Schüler konnten
Bilder malen und Modelle basteln,
wie sie sich eine tolle Schule vor-
stellen. So wünschen sich z. B. eini-
ge Kinder einen Schulhund.
„Schule in der Schule“„Schule in der Schule“„Schule in der Schule“„Schule in der Schule“„Schule in der Schule“
Das Konzept sieht vor, trotz der
Größe der Schule den Kindern

überschaubare Teileinheiten zu
bieten, die jeweils 3 Klassen um-
fassen.
Schülerinnen und Schüler sollen
nach ihren Bedarf gefördert wer-
den.
Daher muss eine moderne Schule
Einzel- und Kleingruppenarbeit
ermöglichen.
Öffentliche Wegeführung über das
Schulgelände ist nicht zielfüh-
rend. Auf dem Schulgelände sol-
len sich keine Schulfremden Per-
sonen aufhalten.
Herr Haas, Frau Grotkamp und Frau
Kataikko vom Planungsbüro RE-
FELX stellten drei erste bauliche
Möglichkeiten vor: eine eher be-
hutsame Variante, die viel von den
alten Gebäuden nutzt, eine Neu-
bauvariante und eine Kompro-
misslösung.
Die Fraktionen nehmen die vor-
gestellten Varianten nun mit in
ihre Beratungen.
Geplant sind weiter zwei Exkursi-

onen nach Paderborn und Köln,
wo sich die Stadtverordneten
Schulgebäude anschauen können,
die über ein modernes Raumkon-
zept verfügen.
Wir GRÜNE haben uns verständigt,
dass es 3 wichtige Punkte gibt:
1. müssen den Kindern bestmög-

liche Lernbedingungen gebo-
ten werden,

2. gehören entsprechende zeit-
gemäße bauliche Anlagen
dazu und

3. brauchen auch die Lehrkräfte
gute Arbeitsbedingungen.

Aktuelles zum BürgerbegehrenAktuelles zum BürgerbegehrenAktuelles zum BürgerbegehrenAktuelles zum BürgerbegehrenAktuelles zum Bürgerbegehren
Nationalpark:Nationalpark:Nationalpark:Nationalpark:Nationalpark:

WWWWWas der Kreistag unbedingt veras der Kreistag unbedingt veras der Kreistag unbedingt veras der Kreistag unbedingt veras der Kreistag unbedingt ver-----
meiden wollte, hat jetzt die Initia-meiden wollte, hat jetzt die Initia-meiden wollte, hat jetzt die Initia-meiden wollte, hat jetzt die Initia-meiden wollte, hat jetzt die Initia-
tive für das Bürgerbegehren um-tive für das Bürgerbegehren um-tive für das Bürgerbegehren um-tive für das Bürgerbegehren um-tive für das Bürgerbegehren um-
gesetzt: per Bus fuhren Interes-gesetzt: per Bus fuhren Interes-gesetzt: per Bus fuhren Interes-gesetzt: per Bus fuhren Interes-gesetzt: per Bus fuhren Interes-
sierte in den Nationalpark Ksierte in den Nationalpark Ksierte in den Nationalpark Ksierte in den Nationalpark Ksierte in den Nationalpark Kellerellerellerellereller-----
wald um vor Ort mit Nationalpark-wald um vor Ort mit Nationalpark-wald um vor Ort mit Nationalpark-wald um vor Ort mit Nationalpark-wald um vor Ort mit Nationalpark-
verwaltung, Landwirtschaft undverwaltung, Landwirtschaft undverwaltung, Landwirtschaft undverwaltung, Landwirtschaft undverwaltung, Landwirtschaft und
weiteren Betroffenen zu sprechen.weiteren Betroffenen zu sprechen.weiteren Betroffenen zu sprechen.weiteren Betroffenen zu sprechen.weiteren Betroffenen zu sprechen.
Ergebnis: Nationalparke sindErgebnis: Nationalparke sindErgebnis: Nationalparke sindErgebnis: Nationalparke sindErgebnis: Nationalparke sind
deutschlandweit regionalökono-deutschlandweit regionalökono-deutschlandweit regionalökono-deutschlandweit regionalökono-deutschlandweit regionalökono-
mische Erfolgsgeschichten.mische Erfolgsgeschichten.mische Erfolgsgeschichten.mische Erfolgsgeschichten.mische Erfolgsgeschichten.
Dazu kommt der Mehrwert fürDazu kommt der Mehrwert fürDazu kommt der Mehrwert fürDazu kommt der Mehrwert fürDazu kommt der Mehrwert für
Naturerleben und Forschung.Naturerleben und Forschung.Naturerleben und Forschung.Naturerleben und Forschung.Naturerleben und Forschung.
Heute sind die kritischen Stim-Heute sind die kritischen Stim-Heute sind die kritischen Stim-Heute sind die kritischen Stim-Heute sind die kritischen Stim-
men zum Nationalpark Kmen zum Nationalpark Kmen zum Nationalpark Kmen zum Nationalpark Kmen zum Nationalpark Kellerellerellerellereller-----
wald längst verstummt.wald längst verstummt.wald längst verstummt.wald längst verstummt.wald längst verstummt.

Martina Denkner
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Landtagsabgeordneter
Matthias Goeken besucht
Gymnasium St. Kaspar
in Neuenheerse

In der Schulaula diskutierte MdL Matthias Goeken mit Schülerinnen undIn der Schulaula diskutierte MdL Matthias Goeken mit Schülerinnen undIn der Schulaula diskutierte MdL Matthias Goeken mit Schülerinnen undIn der Schulaula diskutierte MdL Matthias Goeken mit Schülerinnen undIn der Schulaula diskutierte MdL Matthias Goeken mit Schülerinnen und
Schülern der Sowi-Kurse der Jahrgangsstufe Q2.Schülern der Sowi-Kurse der Jahrgangsstufe Q2.Schülern der Sowi-Kurse der Jahrgangsstufe Q2.Schülern der Sowi-Kurse der Jahrgangsstufe Q2.Schülern der Sowi-Kurse der Jahrgangsstufe Q2.

Im Rahmen der „Tage der Freien
Schulen NRW“ war der Landtags-
abgeordnete Matthias Goeken im
Gymnasium St. Kaspar in Neuen-
heerse zu Besuch.
Die Aktion „Schenken Sie uns eine
(Schul-)Stunde Ihrer Zeit“ ermög-
licht es Politikern, eine Schulstun-
de nach ihrer Wahl zu gestalten
und direkt mit den Schülerinnen
und Schülern in den Dialog zu tre-
ten. Matthias Goeken, Vertreter
des Landtags, nahm sich die Zeit,
eine Unterrichtsstunde im Fach So-
zialwissenschaften in der Jahr-
gangsstufe Q2 zu gestalten. In ei-
ner lebhaften Diskussion tausch-
te er sich mit Schülern über The-
men wie Infrastruktur im ländli-
chen Raum und soziales Engage-
ment aus. Die Jugendlichen hat-
ten die Gelegenheit, direkte Fra-
gen zu stellen und ihre Stand-
punkte zu präsentieren.
Zuvor wurde Goeken musikalisch
durch die Bläserklasse 6 begrüßt.
Die Mädchen und Jungen bereite-
ten dem Landtagsabgeordneten
mit einem Minikonzert einen
herzlichen Empfang. Im Anschluss
besuchte Goeken Unterrichts-
stunden verschiedener Jahr-
gangsstufen, um einen umfassen-
den Einblick in den Schulalltag zu
erhalten.
Aufschlussreich waren auch die
Gespräche, die der Landtagsabge-
ordnete mit Lehrern, der Schullei-
tung und dem Schulträger führte.
Hierbei wurden die speziellen Her-
ausforderungen und die besonde-
re Situation von Privatschulen er-

örtert. Matthias Nadenau, Schul-
leiter des Gymnasiums St. Kaspar,
erklärte in diesem Zusammenhang
die Bedeutung des Austauschs:

„Der Besuch von Politikern wie
Matthias Goeken ermöglicht
Schülerinnen und Schülern, Poli-
tiker hautnah zu erleben und för-
dert so auch den Dialog zwischen
Schule und Politik.“
Insgesamt sechzig Landtagsabge-
ordnete beteiligen sich an dieser
Initiative „Tage der Freien Schu-
len NRW“. Ihre Besuche an Pri-

vatschulen zielen auch darauf ab,
Schülerinnen und Schüler für poli-
tische Themen zu begeistern und
ihnen einen Einblick in die Arbeit
der Landtagsabgeordneten zu ge-
ben. Die Bedeutung der Demo-
kratie und die aktive Beteiligung
der Jugend an gesellschaftlichen
Prozessen stehen dabei im Mit-
telpunkt.
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Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg
„gehimmelt und geerdet“ - öku-„gehimmelt und geerdet“ - öku-„gehimmelt und geerdet“ - öku-„gehimmelt und geerdet“ - öku-„gehimmelt und geerdet“ - öku-
menische menische menische menische menische Aktionen zum Aktionen zum Aktionen zum Aktionen zum Aktionen zum Advents-Advents-Advents-Advents-Advents-
marktmarktmarktmarktmarkt
Mit vielfältigen ökumenischen
Angeboten an und in der St. Peter
und Paul-Kirche zu Bad Driburg
möchten die katholischen und
evangelische Kirchengemeinden
den Adventsmarkt 2023 gemein-
sam bereichern. Vor der Kirche
laden eine Himmelsleiter-Instal-
lation und eine Engel-Flügel-Fo-
towand die Passanten ein, himm-
lische Grüße an alle zu senden,
die ein Lächeln gebrauchen kön-
nen. Vier besondere Do-it-
yourself- Weihnachtsbäume, auch
als Plünderbäume bezeichnet,
verschenken Ihren Baumschmuck
und freuen sich über kreative
neue Dekorationen unter dem
Motto „Nimm was Dir gefällt und
hänge für andere eine kleine Freu-
de an den Baum.“
In der Kirche ist Raum für Stille,
Gebet, Pause machen, Kerzen
entzünden, Tee trinken und klö-
nen oder selbst adventlich krea-
tiv zu werden. Immer um 17 Uhr
laden die Verantwortlichen zu
musikalisch-adventlichen Impul-
sen ein: Am Freitag werden dazu
Adventskränze gesegnet, Sams-
tag steht die Himmelsleiter im
Mittelpunkt und Sonntag dürfen
sich die Familien auf einen Got-
tesdienst mit der Kindertagesstät-
te St. Peter und Paul freuen.
Genaue Daten und Uhrzeiten kön-

nen auf entsprechenden Plakaten
im Stadtgebiet und auf der Home-
page der Kirchengemeinden ein-
gesehen werden.
TTTTTaizégottesdienstaizégottesdienstaizégottesdienstaizégottesdienstaizégottesdienst
Am Vorabend des 3. Advent ge-
staltet der Taizéchor in der St.
Johannes Nepomuk Kirche zu
Langeland/Erpentrup eine Heilige
Messe mit den wunderbaren Ge-
sängen aus Taizé. Herzliche Einla-
dung!
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Adventssammlung vom 18. No-Adventssammlung vom 18. No-Adventssammlung vom 18. No-Adventssammlung vom 18. No-Adventssammlung vom 18. No-
vember bis zum 9. Dezembervember bis zum 9. Dezembervember bis zum 9. Dezembervember bis zum 9. Dezembervember bis zum 9. Dezember
Seit 28 Jahren stehen wir Men-
schen in Krankheit (Grüne Da-
men), Not Einsamkeit und Unrecht
zur Seite, so gut wir können und
versuchen ihnen Mut und Hoff-
nung zu machen in dieser schwe-
rer Zeit. Wir bitten um Spenden
für alle, die unsere Hilfe brauchen.
Sie können eine Spende im Pfarr-
büro abgeben oder auf unser Konto
überweisen. Der Kontoauszug gilt
dann als Beleg für das Finanzamt
(bis 200 Euro). Bitte helfen Sie
uns.
Unsere Daten: Caritas St. Peter u.
Paul
IBAN:
De33476501300042000935.
Für unsere Fundgrube bitten umFür unsere Fundgrube bitten umFür unsere Fundgrube bitten umFür unsere Fundgrube bitten umFür unsere Fundgrube bitten um
Spielzeug für Weihnachten: Puzz-
le, Kinderbücher, Kuscheltiere,
Spielzeugautos, Playmobil.
M. Loke - Caritasvorsitzende

• Dienstag, 5. Dezember: 16 Uhr
Caritas-Sprechstunde im Ge-
meindetreff

• Dienstag, 12. Dezember: 15
Uhr Treffen der Grünen Da-
men im Gemeindetreff

• Montag, 18. Dezember: 14.30
Uhr Wortgottesdienst, anschl.
Adventsfeier im Gemeinde-
treff

• Die nächste Altkleidersamm-
lung ist am Freitag, 1. De-
zember um 9 Uhr am Gemein-
detreff, Prälat-Zimmermann-
Str. 9

Hl.Hl.Hl.Hl.Hl.     Abend in GemeinschaftAbend in GemeinschaftAbend in GemeinschaftAbend in GemeinschaftAbend in Gemeinschaft
In diesem Jahr möchten wir wieder
den ‚Heilig Abend in Gemein-
schaft‘ anbieten. Dafür brauchen
wir allerdings noch Unterstützung
in unserem Team. Die Feier findet
am 24. Dezember, Hl. Abend, zwi-
schen der ersten und zweiten
Christmette, also von 18 bis 22
Uhr, im Gemeindetreff St. Peter
und Paul statt. Wir suchen Helfer,
die im Vorfeld die Räumlichkeiten
herrichten und schmücken, Per-
sonen, die am Abend selber hilfe-
bedürftigen Gästen zur Seite ste-
hen und Personen, die am Abend
eventuell notwendigen Personen-
transport übernehmen.
Außerdem werden Musiker ge-
sucht, die den weihnachtlichen
Gesang am Klavier oder mit ei-
nem anderen geeigneten Instru-
ment begleiten.
Wenn Sie bereit sind, eine dieser
Aufgaben zu übernehmen, mel-
den Sie sich bitte im Pfarrbüro.
Tel.: 05253/97990.
Der Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt ein
Alle Gläubigen, Suchenden und
Fragenden aus dem gesamten
Pastoralverbund Bad Driburg sind
ganz herzlich zum Bibelgespräch
am 6. Dezember, um 19.30 Uhr in
den Gemeindetreff Bad Driburg,
Prälat-Zimmermann-Str. 9, einge-
laden.
„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad
DriburgDriburgDriburgDriburgDriburg
Caritas-Fundgrube in der Dringen-Caritas-Fundgrube in der Dringen-Caritas-Fundgrube in der Dringen-Caritas-Fundgrube in der Dringen-Caritas-Fundgrube in der Dringen-
berger Strberger Strberger Strberger Strberger Str..... 1 1 1 1 1
Freitag, 1. Dezember, von 14.30
bis 17 Uhr
Pfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist am 4. Dezember
geschlossen. Wir bitten um Be-
achtung! In dringenden Fällen

wenden Sie sich bitte an das Pfarr-
büro St. Peter und Paul, Tel. 97990.
Sternsinger gesuchtSternsinger gesuchtSternsinger gesuchtSternsinger gesuchtSternsinger gesucht
Am Sonntag, 7. Januar 2024, fin-
det die nächste Sternsingerakti-
on in unserer Gemeinde statt.
Dafür suchen wir noch Sternsin-
ger.
Gehst du mit? Möchtest du dabei
sein und mithelfen, dass es Kin-
dern in Not überall auf unserer
Erde besser geht?
Am 8. Dezember, um 16 Uhr, fin-
det im Pfarrzentrum „Zum verklär-
ten Christus“ ein Vortreffen für
die Sternsinger statt. Dort gibt es
Informationen über die Sternsin-
geraktion und das diesjährige
Thema. Komm vorbei und melde
dich an.
Wir freuen uns auf dich.
kfd-Adventsandacht, anschl. Kaf-kfd-Adventsandacht, anschl. Kaf-kfd-Adventsandacht, anschl. Kaf-kfd-Adventsandacht, anschl. Kaf-kfd-Adventsandacht, anschl. Kaf-
feetrinken im Pfarrheimfeetrinken im Pfarrheimfeetrinken im Pfarrheimfeetrinken im Pfarrheimfeetrinken im Pfarrheim
Am Mittwoch, 13. Dezember, lädt
die kfd um 14.30 Uhr zur Advents-
andacht in die Kirche ein. An-
schließend findet die Adventsfei-
er im festlich geschmückten Pfarr-
saal statt. Mit Liedern, Gedich-
ten und Geschichten soll auf die
Advents- und Weihnachtszeit ein-
gestimmt werden. Die Karte kos-
tet 5 Euro. Anmeldungen sind bei
allen Mitarbeiterinnen oder im
Pfarrbüro bis zum 7. Dezember
möglich.
St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse
TTTTTurmblasen mit urmblasen mit urmblasen mit urmblasen mit urmblasen mit WWWWWeihnachtsmarkteihnachtsmarkteihnachtsmarkteihnachtsmarkteihnachtsmarkt
Dieses Jahr gibt es im Zusammen-
hang mit dem traditionellen Turm-
blasen am Samstag, 3. Dezember,
wieder einen kleinen Advents-
markt im Schlosspark. Der Markt
beginnt um 14.30 Uhr mit Kaffee
und Kuchen. Nachmittags und
abends erklingen noch schöne
Weihnachtslieder von der Bläser-
gruppe Neuenheerse. Die musi-
kalische Untermalung der Bläser-
gruppe findet auch in dem Got-
tesdienst um 18 Uhr statt. Hier
werden auch die neuen Messdie-
ner eingeführt, die im letzten hal-
ben Jahr fleißig geübt haben.
Pfarrgemeinderat und der „För-
derverein Wasserschloss Neuen-
heerse“
Liebe kfd-Mitglieder NeuenheerLiebe kfd-Mitglieder NeuenheerLiebe kfd-Mitglieder NeuenheerLiebe kfd-Mitglieder NeuenheerLiebe kfd-Mitglieder Neuenheer-----
se/Kühlsense/Kühlsense/Kühlsense/Kühlsense/Kühlsen
Es ist so weit. Die Weihnachtszeit
steht vor der Tür. Wir möchten
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Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen

Bernhard-Brinkmöller-Straße 3 

www.brinkmoeller-bestattungen.de

Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte (Im Wenningsen 31 & per
Telefon-/Videokonferenz)

Euch herzlich zu einer kleinen
Weihnachtsfeier einladen. Am 18.
Dezember beginnt die Feier um
15 Uhr in der Alten Dechanei. Dort
wartet weihnachtlicher Kerzen-
duft, Kaffee und Gebäck auf euch.
Bitte gebt bis zum 10. Dezember
Bescheid, ob ihr kommen könnt.
Wir freuen uns auf eure Anmel-
dungen bei Bärbel Osburg unter
1264 und Adelheid Rustemeier
unter 1499.
Bitte nur kfd-Mitglieder.
St. Martinus ReelsenSt. Martinus ReelsenSt. Martinus ReelsenSt. Martinus ReelsenSt. Martinus Reelsen
Das nächste Morgenlob in Reel-
sen ist am Mittwoch, 13. Dezem-
ber um 9 Uhr. Wir beginnen wieder
direkt bei Ethner.
Herzliche Einladung an alle.
Einladung zur Einladung zur Einladung zur Einladung zur Einladung zur Adventlichen Krip-Adventlichen Krip-Adventlichen Krip-Adventlichen Krip-Adventlichen Krip-
penfeier und zur penfeier und zur penfeier und zur penfeier und zur penfeier und zur WWWWWeihnachtlicheneihnachtlicheneihnachtlicheneihnachtlicheneihnachtlichen
KrippenfeierKrippenfeierKrippenfeierKrippenfeierKrippenfeier
Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe
Gemeindemitglieder,
unsere neue Krippe ist da und
nun müssen noch die Krippenfi-
guren aufgestellt werden.
Daher laden wir ganz herzlich am
Donnerstag, 14. Dezember, um 17
in die Kirche in Reelsen ein.
Gemeinsam mit vielen Kindern
und ihren Familien wollen wir an
diesem Termin die neugebaute
Krippe kennenlernen, uns mit den
wichtigen Krippenfiguren beschäf-
tigen und diese mit den Kindern
zusammen aufstellen.
Im Anschluss daran gibt es im
Turm Punsch und Kekse.
Am heiligen Abend, 24. Dezem-
ber, laden wir zu einer kleinen
Krippenfeier um 15 Uhr in die Re-
elser Kirche ein. Wir wollen dort
eine kleine Weihnachtsgeschich-
te hören und uns mit Liedern ge-
meinsam auf das Weihnachtsfest
einstimmen.
Herzliche Einladung zu beiden Ter-
minen.
Für das Team: Maria Lübeck

Sternsinger 2024Sternsinger 2024Sternsinger 2024Sternsinger 2024Sternsinger 2024
Liebe Kinder und Jugendliche,
wer hier mitmachen und am 7.
Januar 2024 als Sternsinger in
Reelsen unterwegs sein möchte,
melde sich bitte bis zum 3. Januar
2024 bei Maria Lübeck, Tel.: 0176
42070988 / maria5769@posteo.de
St.St.St.St.St.     VVVVVitus itus itus itus itus AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
Elisabeth-AktionElisabeth-AktionElisabeth-AktionElisabeth-AktionElisabeth-Aktion
Die Caritaskonferenz St. Vitus Al-
hausen hatte am Namenstag der
Heiligen Elisabeth um Spenden zu
Gunsten der Speisekammer ge-
beten. Acht Wannen Lebensmit-
tel, Spiele, Bücher und ein Geld-
betrag von 100 Euro konnten der
Speisekammer übergeben wer-
den.
Advents(-Fenster)-Aktion in St.Advents(-Fenster)-Aktion in St.Advents(-Fenster)-Aktion in St.Advents(-Fenster)-Aktion in St.Advents(-Fenster)-Aktion in St.
VVVVVitus itus itus itus itus AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
In diesem Jahr sind es wieder
Gruppen und Vereine, die in alt-
bewährter Weise an den Advents-
sonntagen zur Advents-Fenster-
Aktion einladen. Beginn ist immer
um 18 Uhr.
Es freuen sich auf Sie und euch:
1. Adventssonntag: PGR St. Vitus
Alhausen (an der Kirche)
2. Adventssonntag: Friedrich-Wil-
helm-Weber-Verein (am Weber-
museum)
3. Adventssonntag: KLJB Alhau-
sen (am Gemeindetreff)
4.Adventssonntag: Heiligabend,
keine Aktion
Herzliche Einladung.
St. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus Herste
KiKi-TKiKi-TKiKi-TKiKi-TKiKi-Treffreffreffreffreff
Herzliche Einladung zum nächs-
ten KiKi-Treff am Samstag, 2. De-
zember, um 10 Uhr im Pfarrhaus.
Wir machen uns Gedanken zum
Thema Advent und gestalten ge-
meinsam Baumschmuck für den
großen Weihnachtsbaum in der
Kirche.
Es freuen sich auf euch
Eva und Marlies

Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
10 Uhr - Vortrag „Auf die retten-
de Macht Jehovas vertrauen“ und
anschließende Wachtturmbespre-
chung „Gib wie Petrus nicht auf“
Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
19 Uhr - Bibelbetrachtung Hiob
22-24, Thema u.a. „Kann ein Mann
für Gott von Nutzen sein?“
Sie sind herzlich willkommen. Es
finden keine Geldsammlungen
statt.
Alle Infos erhalten Sie unter

05253-5090 und auf der kosten-
freien Webseite www.jw.org >
Über uns
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.12.2023 um 10 Uhr01.12.2023 um 10 Uhr01.12.2023 um 10 Uhr01.12.2023 um 10 Uhr01.12.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt

Wohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobil
Wohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesucht

Bin Rentner suche ein Wohnmobil
Marke, Aufbau und Preis noch offen.
Barzahlung. Bitte alles anbieten.
Tel.: 05273/3686005

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
ServiceServiceServiceServiceService

Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit AutoAutoAutoAutoAuto
sucht Gartenarbeit, alles Rund ums
Haus, Hecke/Bäume schneiden,
Dachrinnenreinigung, Einfahrt-
reinigung, und Aufräumarbeiten vom
Dachboden bis zum Keller,
Tel. 05273/3686005

Haus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / Garten
Suche Hilfe für Haus und GartenSuche Hilfe für Haus und GartenSuche Hilfe für Haus und GartenSuche Hilfe für Haus und GartenSuche Hilfe für Haus und Garten

für Bad Driburg. Zeit nach Vereinba-
rung. Eigenes Auto von Vorteil.
Tel: 05259 453

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Rares für BaresKaufe Rares für BaresKaufe Rares für BaresKaufe Rares für BaresKaufe Rares für Bares
aber absolut alles Ankauf, Pelzkauf,
bekannt für höchste Seriösität, Abend-
garderobe, Landhausmode, Lederwa-
ren, Silberbesteck, Münzen, Uhren,
Champagner, Wein oder andere Spiri-
tuosen, Zinn, Schmuck, Porzellan,
Leuchter, Teppiche, Holzfiguren,  Ge-
mälde, Handtaschen.
Tel. 05273/3686005 ser. Abwicklung

SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE YYYYYoungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimer
Mercedes SL, CLK, CSL, und 500er,
älteres Wohnmobil,
Tel. 05273/3686005

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Pflegehilfe für SeniorenPflegehilfe für SeniorenPflegehilfe für SeniorenPflegehilfe für SeniorenPflegehilfe für Senioren

biete für Senioren 24h-Betreuung, Pfle-
ge- und Haushaltshilfe, Zuhause durch
polnische Fachkräfte. 05406899024
oder 0173 8919478

Tischtennis-
Schnupper-
kurs
Alle Kinder und Jugendlichen auf-
gepasst. Ab sofort findet jeden
Montag und Mittwoch von 17.30
bis 19 Uhr in der Sporthalle der
Gemeinschaftsgrundschule ein
Schnuppertraining statt.
Die Tischtennisabteilung des TuS
Bad Driburg 1893 e. V. engagiert
sich seit mehr als 50 Jahren eh-
renamtlich in Bad Driburg für die
schnellste Rückschlagsportart der
Welt. Aktuell befinden sich bis zu
30 Kinder im Alter von 7 bis 17
Jahren an den Trainingstagen in
der Halle.
Die interessierten Kinder und Ju-
gendlichen benötigen lediglich
ihre Sportsachen. Eine Anmeldung
vorab ist nicht nötig. Die Schläger
werden vom Verein gestellt. Also
ran an die Schläger und rein-
schnuppern.
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Einladung
zum Advents-
kaffee
in Siebenstern

EGV Abteilung
Siebenstern
Der EGV Abteilung Siebenstern
lädt am 10. Dezember, um 15
Uhr, zum Adventskaffee ins Dorf-
gemeinschaftshaus ein. Bei Kaf-
fee und Kuchen möchten wir
uns gemeinsam mit Jung und
Alt auf die besinnliche Weih-
nachtszeit einstimmen. Gäste
sind herzlich willkommen. Eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Jahresabschlussschießen
der 4. Kompanie

Adventsfeier
des Heimat-
vereins Bad
Driburg
Adventlich geschmückt und wohlig
warm heißt die Driburger Hütte die
Mitglieder des Heimatvereins zur
Adventsfeier am Sonntag, 10. De-
zember, herzlich willkommen. Mit
Advents- und Weihnachtsliedern so-
wie Geschichten wollen wir in der
sehr geschäftigen Zeit ein wenig zur
Ruhe kommen und uns auf das Weih-
nachtsfest einstimmen. Gäste sind
zu dieser Veranstaltung ebenfalls
recht herzlich eingeladen. Die Wan-
derer treffen sich um 14 Uhr am
Westfriedhof, um gemeinsam zur
Hütte zu wandern. Die Adventsfeier
beginnt um 15 Uhr. Die Organisato-
ren freuen sich auf rege Teilnahme.

Am Samstag, 2. Dezember, ab 17
Uhr findet das traditionelle Jah-
resabschlussschießen der 4. Kom-
panie der Bad Driburger Bürger-
schützengilde im weihnachtlich
geschmückten Schießstand auf
dem Schützenplatz statt.
Neben dem Schießen auf der neu-
en Laseranlage wird für das leibli-

che Wohl mit leckerem Flamm-
lachs bestens gesorgt sein. Der
Vorstand freut sich auf eine schö-
ne Feier mit allen Mitgliedern,
Freunden und Gönnern unserer
Kompanie. Und wer weiß,
vielleicht schaut ja schon der Ni-
kolaus etwas verfrüht bei uns
vorbei?

Heimatverein
trifft sich im
Rittersaal
Dringenberg. Am 9. Dezember, um
19 Uhr, treffen sich die Mitglie-
der, Freunde und Förderer des
Heimatverein Dringenberg e.V. im
Rittersaal der Burg zur vorweih-
nachtlichen Jahreshauptversamm-
lung. In geselliger Runde werden
die Aktionen und Ereignisse des
Jahres reflektiert. Nach der Ta-
gesordnung, die im Aushangkas-
ten einsehbar ist, wird ein Imbiss
gereicht. Der Vorstand bittet um
Anmeldung und eine rege Betei-
ligung.
www.heimatverein-dringen
berg.de
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Intensive Auseinandersetzung mit Erinnerungskultur
Gedenken an Judenverfolgung und Holocaust stehen im Fokus

Die Schülerinnen und Schüler zün-Die Schülerinnen und Schüler zün-Die Schülerinnen und Schüler zün-Die Schülerinnen und Schüler zün-Die Schülerinnen und Schüler zün-
deten zum Gedenken an die Opferdeten zum Gedenken an die Opferdeten zum Gedenken an die Opferdeten zum Gedenken an die Opferdeten zum Gedenken an die Opfer
des Holocaust Kerzen an.des Holocaust Kerzen an.des Holocaust Kerzen an.des Holocaust Kerzen an.des Holocaust Kerzen an.

Die Schülerinnen und Schüler des Projektkurses Musik gemeinsam mit ihrem Lehrer Frank Kieseheuer (l.)Die Schülerinnen und Schüler des Projektkurses Musik gemeinsam mit ihrem Lehrer Frank Kieseheuer (l.)Die Schülerinnen und Schüler des Projektkurses Musik gemeinsam mit ihrem Lehrer Frank Kieseheuer (l.)Die Schülerinnen und Schüler des Projektkurses Musik gemeinsam mit ihrem Lehrer Frank Kieseheuer (l.)Die Schülerinnen und Schüler des Projektkurses Musik gemeinsam mit ihrem Lehrer Frank Kieseheuer (l.)
sowie Dr. Sarah Kass (2. v.r.).sowie Dr. Sarah Kass (2. v.r.).sowie Dr. Sarah Kass (2. v.r.).sowie Dr. Sarah Kass (2. v.r.).sowie Dr. Sarah Kass (2. v.r.).

Der November wird oftmals als
der Monat der Besinnung und
des Gedenkens bezeichnet. Aus
dem Grund wurde auch am
Gymnasium St. Xaver auf ver-
schiedene Weise eine intensive
Erinnerungs- und Gedenkkultur
gepflegt.
Ein Schwerpunkt wurde in die-
sem Jahr in den Projektkursen
Musik und Geschichte der Jgst.
11 gelegt. Beide Kurse beschäf-
tigen sich derzeit intensiv mit
dem Holocaust, hierbei
insbesondere mit dem Ghetto
Theresienstadt, denn die Schü-
lerinnen und Schüler des Pro-

jektkurses Musik werden im
April kommenden Jahres das
Musikdrama „Die Kinder der to-
ten Stadt“ auf die Bühne des St.
Xaver bringen. Es thematisiert
das Leben und Leiden der Kin-
der im Ghetto Theresienstadt.
Im Rahmen eines Tages zur Er-
innerungskultur stand nun die
erste intensive Arbeit an der In-
szenierung des Stückes an. Dr.
Sarah Kass, die die Idee für das
Stück hatte, Thomas Auerswald,

der Buch und Liedtexte verfass-
te sowie der Komponist Lars
Hesse waren dafür zu Besuch
am St. Xaver. Dr. Kass führte am
Vormittag des Tages zudem mit
dem Projektkurs Geschichte ei-
nen so genannten „Kofferwork-
shop“ durch. Im Zentrum stand
das Erinnern an Opferschicksa-
le. Dr. Kass verdeutlichte dies
anhand von authentischen Ge-
genständen, so beispielsweise
ein Replikat eines Judensterns

oder ein Poesiealbum. Vertieft
wurden diese intensiven Einbli-
cke am Nachmittag noch in ei-
nem Vortrag zu „Kinderzeich-
nungen aus dem Ghetto There-
sienstadt“. Laut Dr. Kass fanden
„alle Probleme von Theresien-
stadt ihren Ausdruck in den Kin-
derzeichnungen“.
Zum Abschluss der Woche führ-
ten die Schülerinnen und Schü-
ler der Jgst. 10 noch die Ge-
denkveranstaltung der Stadt Bad
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Unterricht miterleben
Schnuppernachmittag für Grund-Schnuppernachmittag für Grund-Schnuppernachmittag für Grund-Schnuppernachmittag für Grund-Schnuppernachmittag für Grund-
schülerinnen und Grundschüler anschülerinnen und Grundschüler anschülerinnen und Grundschüler anschülerinnen und Grundschüler anschülerinnen und Grundschüler an
der Gesamtschule Bad Driburgder Gesamtschule Bad Driburgder Gesamtschule Bad Driburgder Gesamtschule Bad Driburgder Gesamtschule Bad Driburg
Viele Eltern und auch Kinder stel-
len sich häufig und insbesondere
bei der Auswahl einer weiterfüh-
renden Schule die Frage, wie der
Unterricht an der Gesamtschule
Bad Driburg konkret aussieht. Ge-
nau dafür haben interessierte
Schülerinnen und Schüler am Don-
nerstag, 14. Dezember, in der Zeit
von 14.15 bis 15.45 Uhr, nun die
Möglichkeit, Unterricht an der Ge-
samtschule Bad Driburg live zu er-
leben und mitzumachen. Es wird
Fächerangebote aus den Berei-
chen Naturwissenschaften, Bewe-
gung, Sprachen, Wirtschaft- und Ar-
beitswelt sowie aus dem Bereich
Kunst und Ästhetik geben. Für die
Eltern besteht in der Zeit die Mög-
lichkeit, mit Vertreterinnen und
Vertretern der Schulpflegschaft,
der Schulsozialarbeit und Mitglie-
dern der Schulleitung bei Kaffee

und Kuchen ins Gespräch zu kom-
men, Fragen zu stellen oder an
einer Schulführung teilzunehmen.
Um Anmeldung, unter Angabe des
Fächerwunsches, wird gebeten bis
zum 7. Dezember, telefonisch un-
ter 05253-940210 oder per
E-Mail an info@gesamtschule-
bad-driburg.de.

Die Schülerinnen und Schüler des Projektkurses Geschichte tauschtenDie Schülerinnen und Schüler des Projektkurses Geschichte tauschtenDie Schülerinnen und Schüler des Projektkurses Geschichte tauschtenDie Schülerinnen und Schüler des Projektkurses Geschichte tauschtenDie Schülerinnen und Schüler des Projektkurses Geschichte tauschten
sich mit Dr. Sarah Kass über ihre Eindrücke zu den Inhalten des Kofferssich mit Dr. Sarah Kass über ihre Eindrücke zu den Inhalten des Kofferssich mit Dr. Sarah Kass über ihre Eindrücke zu den Inhalten des Kofferssich mit Dr. Sarah Kass über ihre Eindrücke zu den Inhalten des Kofferssich mit Dr. Sarah Kass über ihre Eindrücke zu den Inhalten des Koffers
aus.aus.aus.aus.aus.

Driburg zur Reichspogromnacht
1938 durch. In Reden, durch be-
sinnliche jüdische Musikstücke
oder das Erinnern an einzelne
Bad Driburger Juden wurde der

Opfer des Holocaust gedacht
und appelliert, sich für das de-
mokratisch-friedliche Mitein-
ander aller Menschen einzuset-
zen.
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Freitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. Dezember
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Str. 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Str. 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e VVVVVornewornewornewornewornewaldaldaldaldald
Ortsmitte 1, 33189 Schlangen, 05252/7154

Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Lange Str. 46, 33165 Lichtenau, 05295/98620

Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstr. 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Str. 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Mittelstr. 33, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/2538

Angaben ohne Gewähr

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-
pflegepflegepflegepflegepflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte Konfliktbera-
tungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail: skb-driburg@awo-
hoexter.de

Anzeige
Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-
krankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag, um 19.30
Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter 05253/
930345

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest  Repara-
tur-Service
Hörgeräte-Beratung  Batteri-
en & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
Ihr Ihr Ihr Ihr Ihr Alltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-Teameameameameam
Wir helfen Ihnen, so lange und
so angenehm wie möglich ein
selbst bestimmtes Leben in den
eigenen vier Wänden zu
führen.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018
Mobil: 01522-9534318
www.alltagshilfe-team.de

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine Mutter braucht Pfle-Meine Mutter braucht Pfle-Meine Mutter braucht Pfle-Meine Mutter braucht Pfle-Meine Mutter braucht Pfle-
ge….ge….ge….ge….ge….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
Caritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas Pflegestation
Ambulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst der
KHWEKHWEKHWEKHWEKHWE
- Grundpflege
- Palliative Versorgung - Be-

treuungsangebote
TTTTTel.el.el.el.el. 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300
Sprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sind
gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.
www.khwe.de

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845
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Heimeliger Markt im Herzen der Stadt
Stadt und Werbering laden zum traditionellen Nikolausmarkt vom 7. bis 10. Dezember ein.

Der Nikolausmarkt aus der Vogelperspektive.Der Nikolausmarkt aus der Vogelperspektive.Der Nikolausmarkt aus der Vogelperspektive.Der Nikolausmarkt aus der Vogelperspektive.Der Nikolausmarkt aus der Vogelperspektive.

Stadt und Werbering veranstalten gemeinsam den Nikolausmarkt.Stadt und Werbering veranstalten gemeinsam den Nikolausmarkt.Stadt und Werbering veranstalten gemeinsam den Nikolausmarkt.Stadt und Werbering veranstalten gemeinsam den Nikolausmarkt.Stadt und Werbering veranstalten gemeinsam den Nikolausmarkt.

Vor dem Marktplatz erwartet der Nikolaus die Kinder.Vor dem Marktplatz erwartet der Nikolaus die Kinder.Vor dem Marktplatz erwartet der Nikolaus die Kinder.Vor dem Marktplatz erwartet der Nikolaus die Kinder.Vor dem Marktplatz erwartet der Nikolaus die Kinder.

Brakel. In der Zeit vom Don-
nerstag, 7. bis Sonntag, 10. De-
zember kann wieder nach Her-
zenslust geschlemmt und der
ein oder andere Glühwein oder
auch alkoholfreie Punsch ver-
zehrt werden. Der kleine, aber
feine Nikolausmarkt beginnt in
Brakel immer donnerstags vor
dem zweiten Advent. Schaustel-
ler, Händler und gemeinnützi-
ge Vereine verwandeln den Bra-
keler Marktplatz in ein wun-
dervolles „Winter-Wonder-
land“. Veranstaltet wird der Ni-
kolausmarkt vom Werbering
Brakel in enger Zusammenar-
beit mit der Stadtverwaltung
Brakel.
Der heilige Nikolaus höchst
persönlich wird zusammen mit
Bürgermeister Hermann Temme
den Markt am Donnerstag er-
öffnen und den Kindern wieder
eine kleine Überraschung mit-
bringen. Sportlich geht es auf
dem Brakeler Nikolausmarkt
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Auf dem Marktplatz steht auch eine begehbare Krippe.Auf dem Marktplatz steht auch eine begehbare Krippe.Auf dem Marktplatz steht auch eine begehbare Krippe.Auf dem Marktplatz steht auch eine begehbare Krippe.Auf dem Marktplatz steht auch eine begehbare Krippe.

Vorlesezeit in der begehbaren Krippe.Vorlesezeit in der begehbaren Krippe.Vorlesezeit in der begehbaren Krippe.Vorlesezeit in der begehbaren Krippe.Vorlesezeit in der begehbaren Krippe. Tolle Stimmung auf dem gut besuchten Brakeler Nikolausmarkt.Tolle Stimmung auf dem gut besuchten Brakeler Nikolausmarkt.Tolle Stimmung auf dem gut besuchten Brakeler Nikolausmarkt.Tolle Stimmung auf dem gut besuchten Brakeler Nikolausmarkt.Tolle Stimmung auf dem gut besuchten Brakeler Nikolausmarkt.

Marktmeister Benedikt Gönnewicht und Bernhard Fischer, Vorstands-Marktmeister Benedikt Gönnewicht und Bernhard Fischer, Vorstands-Marktmeister Benedikt Gönnewicht und Bernhard Fischer, Vorstands-Marktmeister Benedikt Gönnewicht und Bernhard Fischer, Vorstands-Marktmeister Benedikt Gönnewicht und Bernhard Fischer, Vorstands-
mitglied des Werberings Brakel, stellen die Idee des Plünderbaums vor.mitglied des Werberings Brakel, stellen die Idee des Plünderbaums vor.mitglied des Werberings Brakel, stellen die Idee des Plünderbaums vor.mitglied des Werberings Brakel, stellen die Idee des Plünderbaums vor.mitglied des Werberings Brakel, stellen die Idee des Plünderbaums vor.

ebenfalls zu, denn es findet das
bereits 12. Brakeler Eisstock-
turnier mit jeder Menge Span-
nung statt. Musikkapellen aus
dem Stadtgebiet runden das An-
gebot musikalisch ab.
Mittlerweile schon fast traditi-
onell ist der Besuch des Falk-
ners Markus Kroll. Am Sonntag
laden die Brakeler Fachgeschäf-
te zum verkaufsoffenen Sonntag
ein. Die Stadtverwaltung Brakel
sowie der Werbering Brakel la-
den ganz herzlich ein, ein paar
stimmungsvolle und besinnliche
Stunden auf dem Nikolausmarkt
zu verbringen. Weitere Informa-
tionen erhalten man unter
www.brakel.de/Nikolausmarkt

Folgendes Programm erwartetFolgendes Programm erwartetFolgendes Programm erwartetFolgendes Programm erwartetFolgendes Programm erwartet
die Besucher:die Besucher:die Besucher:die Besucher:die Besucher:
Donnerstag, 7. Dezember, 18 Uhr
Eröffnung durch Bürgermeister
Hermann Temme, den Werbering
und den Nikolaus.
Freitag, 8. Dezember, ab 16 Uhr
Marktbetrieb.
Samstag, 9. Dezember, ab 15 Uhr
Marktbetrieb.
Sonntag, 10. Dezember, ab 15
Uhr Marktbetrieb.
Am Sonntag haben die Geschäf-
te in der Innenstadt von 13 bis
18 Uhr geöffnet.
Das Organisationsteam des Wer-
berings Brakel und die Stadtver-
waltung freuen sich, auf den be-
vorstehenden Nikolausmarkt.
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Tannenduft und Weihnachtspunsch
Nikolausmarkt auf dem historischen Marktplatz in Brakel erfreut die
Besucher.

Der Nikolausmarkt mit dem Rathaus im HintergrundDer Nikolausmarkt mit dem Rathaus im HintergrundDer Nikolausmarkt mit dem Rathaus im HintergrundDer Nikolausmarkt mit dem Rathaus im HintergrundDer Nikolausmarkt mit dem Rathaus im Hintergrund

Ob es zum Nikolausmarkt sogar schneit, muss abgewartet werden.Ob es zum Nikolausmarkt sogar schneit, muss abgewartet werden.Ob es zum Nikolausmarkt sogar schneit, muss abgewartet werden.Ob es zum Nikolausmarkt sogar schneit, muss abgewartet werden.Ob es zum Nikolausmarkt sogar schneit, muss abgewartet werden.

Brakel. Vom 7. bis zum 10. De-
zember öffnet der traditionelle Ni-
kolausmarkt in Brakel seine Pfor-
ten auf dem historischen Markt-
platz. Für eine stimmungsvolle At-
mosphäre wird dazu vor dem Rat-
haus ein kleiner Tannenwald auf-
gestellt. Rindenmulch auf dem
Boden sorgt für Schutz vor Kälte
und dafür, dass Besucherinnen
und Besucher entspannt ihren
Glühwein oder Weihnachtspunsch
genießen können.
Am Donnerstag, den 7. Dezember,
wird der Kinderchor Kunterbunt aus
Brakel auf dem Marktplatz ab
17.30 Uhr stimmungsvolle Weih-
nachtslieder singen. Im Anschluss
gegen 18 Uhr wird der heilige Ni-
kolaus persönlich zusammen mit
Bürgermeister Hermann Temme
den Brakeler Nikolausmarkt eröff-
nen. Kinder erhalten eine kleine
Überraschung.
Auf dem Nikolausmarkt wird es
zwölf Marktstände geben, die re-
gionale Spezialitäten anbieten.
Besucherinnen und Besucher kön-
nen hier unter anderem Glüh-
wein, Kinderpunsch, Feuerzan-
genbowle, Wildgulasch, Zwiebel-
kuchen und Crêpes genießen.
Darüber können hier auch weih-
nachtliche Geschenke erworben
werden. Die Stände werden über-
wiegend ehrenamtlich von Verei-
nen betrieben. Zusätzlich wird der
Verein „Tischlein deck dich“ eine
Verkaufsaktion in der Alten Waa-
ge unter anderem mit Weih-
nachtsdekoration zum guten
Zweck anbieten. Auch für die klei-
nen Besucher ist gesorgt: Ein Kin-
derkarussell und ein Entenangeln

sind in diesem Jahr auf dem Niko-
lausmarkt wieder mit dabei.
Neu in diesem Jahr sind so genann-
te Plünderbäume rund um den Ni-
kolausmarkt: Wer kennt es nicht?
Man hat zu Hause drei Kisten mit
Weihnachtsbaumdekoration, nutzt
aber nur einen Bruchteil davon. Dafür
werden die drei Plünderbäume in
Brakels Innenstadt aufgestellt.
„Weihnachtsbaumschmuck, der zu
Hause nicht mehr benötigt wird,
kann an drei Weihnachtsbäumen in
der Innenstadt aufgehängt wer-
den“, so Werbering-Vorstandsmit-
glied Bernhard Fischer. Die Idee
dahinter: Man kann nehmen und
geben so viel man möchte.
Sozusagen ein Bücherschrank für
Weihnachtsbaumschmuck. Die Bäu-
me stehen jeweils am Marktplatz,
am Hanekamp (Höhe Eisdiele) so-
wie am Thy neben dem Bücher-
schrank. „Schauen Sie gerne bei

einem Bummel durch die Innenstadt
bei den Bäumen vorbei, vielleicht
wartet Ihr nächstes Lieblingsstück
auf Sie“, so Werbering-Vorsitzen-
der Michael Bunne.
Darüber hinaus wird es wieder
sportlich auf dem Brakeler Niko-
lausmarkt. Teams können sich ab
sofort anmelden. Die Turniere fin-
den am Samstag, 9. Dezember, und
Sonntag, 10. Dezember, ab 14 Uhr
statt. Wer Interesse hat, mit seiner
Firma, seinem Verein oder mit ei-
ner privaten Gruppe teilzunehmen,
kann sich bis zum 5. Dezember bei
der Stadt Brakel, Benedikt Gönne-
wicht, Tel: 05272/360-1201 oder
b.goennewicht@brakel.de mit ei-
nem Team anmelden. Drei Perso-
nen werden jeweils für ein Team
benötigt, die Regeln werden vor
Ort erklärt. Auch in diesem Jahr
werden an die Gewinnerinnen und
Gewinner wieder attraktive Sach-
preise vergeben.

Der Brakeler Einzelhandel öffnet
seine Geschäfte in der Innenstadt
zum verkaufsoffenen Sonntag in der
Zeit von 13 bis 18 Uhr. Musikalisch
begleitet wird der Nikolausmarkt
von Musikkapellen aus dem Stadt-
gebiet. Außerdem wird der Falkner
Markus Kroll aus Kleinenberg am
Sonntag mit seinen Falken vor Ort
sein.
Nur eines lässt sich nich planen: Ob
auch eine Schneedecke den Niko-
lausmarkt verzuckern wird, muss
dem Wetter überlassen werden und
das macht ja bekanntermaßen, was
es will.
Die Stadtverwaltung Brakel und der
Werbering Brakel laden bei jedem
Wetter ganz herzlich ein, ein paar
stimmungsvolle und besinnliche
Stunden auf dem Nikolausmarkt in
Brakels historischer Innenstadt zu
verbringen. Weitere Informationen
finden Interessierte unter
www.brakel.de/nikolausmarkt.
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Ehrenamt im
Glasmuseum Bad Driburg

Vanessa Weise-Emden -
Geschäftsführerin des
Sportverein Dringenberg
Mein Name ist Vanessa Weise-Em-
den, ich bin 30 Jahre alt und seit
vielen Jahren im Sportverein Drin-
genberg ehrenamtlich tätig. Seit ei-
nigen Jahren bin ich Geschäftsfüh-
rerin.
Ich fühle mich mit meiner ehren-
amtlichen Arbeit im Verein am meis-
ten gewertschätzt, wenn ein ge-
wisses Vereinsleben zu spüren ist,
Mitglieder gerne zum Sport gehen,
das Angebot wahrnehmen und der
Sport mit Spaß gefördert werden
kann. Eine große Wertschätzung ist
nicht die Nadel für jahrelanges En-
gagement, oder das Mitglied sein.
Wenn zur Jahreshauptversammlung
viele Mitglieder erscheinen, um zu
hören was wir zu sagen haben und
sich für alle Mannschaften interes-
sieren und dann noch ein gemütli-
ches Beisammensein den Abend ab-
rundet, dann gehe ich mit einem
guten Gefühl nach Hause und weiß
der jährliche Aufwand hat sich ge-
lohnt.
Mich motiviert im Ehrenamt tätig
zu sein, das Ganze nicht für mich zu

tun, sondern für die Mitglieder und
die Allgemeinheit. Hierfür nehme
ich gerne Verantwortung auf mich.
Wenn sich dann auch noch viele
andere finden, die mich unterstüt-
zen, macht das gleich viel mehr
Spaß. Auch wenn es kleinere Aufga-
ben sind, wie das schmücken für
eine Veranstaltung, oder Getränke
bei einem Fußballspiel zu verkau-
fen.
Zusammen geht das doch alles viel
leichter und außerdem kann ich
mich mit meiner Meinung einbrin-
gen und etwas aktiv bewegen.
Das Engagement im Sportverein
Dringenberg lohnt sich, da ich di-
rekt mitentscheiden darf, welche An-
gebote es im Sport in Dringenberg
gibt. Außerdem kann ich unseren
Slogan „wahre Leidenschaft“ aus-
leben, ich bin mit diesem Verein
groß geworden und es liegt mir am
Herzen diesen voranzutreiben.
Dieses Gewisse Vereinsgefühl gibt
es bei uns, viele Herzen schlagen
hier blau-gelb und das macht ein-
fach Spaß.

Hermann Klahold -
1. Vorsitzender des
TuS Bad Driburg

Im Museums-Team engagieren sich ehrenamtlich: (vordere Reihe, v.l.)Im Museums-Team engagieren sich ehrenamtlich: (vordere Reihe, v.l.)Im Museums-Team engagieren sich ehrenamtlich: (vordere Reihe, v.l.)Im Museums-Team engagieren sich ehrenamtlich: (vordere Reihe, v.l.)Im Museums-Team engagieren sich ehrenamtlich: (vordere Reihe, v.l.)
Doris Küpper, Marielies Pollmann, Angelika Reineke, Eva Altmann,Doris Küpper, Marielies Pollmann, Angelika Reineke, Eva Altmann,Doris Küpper, Marielies Pollmann, Angelika Reineke, Eva Altmann,Doris Küpper, Marielies Pollmann, Angelika Reineke, Eva Altmann,Doris Küpper, Marielies Pollmann, Angelika Reineke, Eva Altmann,
Helle Goeke, (hintere Reihe, v.l.) Wido Jubt, Jadwiga Jubt, FriedhelmHelle Goeke, (hintere Reihe, v.l.) Wido Jubt, Jadwiga Jubt, FriedhelmHelle Goeke, (hintere Reihe, v.l.) Wido Jubt, Jadwiga Jubt, FriedhelmHelle Goeke, (hintere Reihe, v.l.) Wido Jubt, Jadwiga Jubt, FriedhelmHelle Goeke, (hintere Reihe, v.l.) Wido Jubt, Jadwiga Jubt, Friedhelm
Macke. Foto: GlasmuseumMacke. Foto: GlasmuseumMacke. Foto: GlasmuseumMacke. Foto: GlasmuseumMacke. Foto: Glasmuseum

Ich bin Hermann Klahold, 73 Jah-
re alt, seit über 45 Jahren ehren-
amtlich nicht nur im Sportverein
tätig, und inzwischen 1. Vorsit-
zender des TuS Bad Driburg.
Das Schönste am Ehrenamt ist die
Freundschaft. Du bist nie allein,
wenn du dein Ehrenamt ausführst.
Es gibt immer Helfer, egal ob es
beim Sport um Training oder Fes-
te geht. Die Menschen, die sich
hier engagieren, möchten das Le-
ben mitgestalten, mitreden und
gemeinsam Aufgaben lösen. Sie

können immer stolz darauf sein:
Das haben wir geschafft, zusam-
men. Ich kann mich auf dich ver-
lassen, und das weißt du. Dadurch
entstehen Freundschaften, die
auch außerhalb des Vereinslebens
Freude schaffen.
Und der Dank? Es sind oft nur
kleine Gesten. In unserer Abtei-
lung übernehmen Freiwillige das
Aufwärmen. Danach applaudieren
die Sportler, jedes Mal. Das heißt:
Danke, dass du uns aufgewärmt
hast. HK

Der Lohn des Ehrenamts ist Aner-
kennung und Wertschätzung. Die
im Glasmuseum Bad Driburg eh-
renamtlich Tätigen sind ein Ge-
winn für Kunst, Kultur und Ge-
schichte.
Das Glasmuseum Bad Driburg
wird ausschließlich ehrenamtlich
von Mitgliedern des Fördervereins
Glasmuseum Bad Driburg e.V. ge-
führt und betrieben. Der Förder-
verein hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, die Bedeutung der Stadt
Bad Driburg als Glasproduktions-
und Glashandelsstandort zu ver-
deutlichen und die heimische Glas-
historie zu dokumentieren. Die
Bad Driburger Glas-Geschichte
soll einer großen Öffentlichkeit
möglichst interessant näherge-
bracht werden. Das äußerst en-
gagierte Museumsteam beauf-
sichtigt, präsentiert und erläutert
nicht nur die ca. 2.000 Ausstel-
lungsstücke und die dazugehör-

enden Geschichten. Es entwickelt
die Ausstellung stets weiter.
Zurzeit arbeiten die Ehrenamtli-
chen intensiv an der elektronischen
Aufwertung des Museums. Zur Bad
Driburger Glasgeschichte und zu
den Ausstellungsstücken im Mu-
seum werden Bilder und Geschich-
ten zusammengetragen. Diese
werden zu Erklär-Filmen zusam-
mengefügt, die dann auf interakti-
ven Bildschirmen im Museum von
den Besuchern je nach Interesse
abgerufen werden können.
Die Mitglieder des Museums-
teams freuen sich sehr, dass ihr
überaus großes Engagement wahr-
genommen und gewürdigt wird:
Wenn sich Museumsbesucher bei
den aufsichtführenden Ehrenamt-
lichen persönlich bedanken und/
oder eine kleine Spende für die
Weiterentwicklung des Museums
hinterlassen, betrachtet das je-
des Teammitglied als persönli-

chen Gewinn.
Das Highlight für die Wertschät-
zung des ehrenamtlichen Enga-
gements in diesem Jahr war die
Verleihung des anteiligen „Hei-
mat-Preises 2023 für herausra-
gende zukunftsorientierte Projek-
te und für beispielhafte Beiträge
zum Erhalt und zur Sichtbarma-
chung unseres kulturellen Erbes“
der Stadt Bad Driburg. Eine sol-
che Anerkennung ist natürlich
weiterer Ansporn.
Die gemeinsame ehrenamtliche
Tätigkeit, bei der sich jede und
jeder intensiv einbringt, stärkt
den Zusammenhalt innerhalb des
Teams und mit dem Vorstand.
Teambesprechungen, die auch
schon mal in lockerer Atmosphä-
re, zum Beispiel bei einem ge-
meinsamen Abendessen abgehal-
ten werden, bringen oft die krea-
tivsten Ideen zur Weiterentwick-

lung des Museums hervor.
Das Ehrenamt kostet nichts - au-
ßer Zeit. Der Gewinn für Kunst,
Kultur und Gemeinwohl, aber auch
für jeden ehrenamtlich Tätigen
persönlich, ist unbezahlbar.
Der Förderverein Glasmuseum Bad
Driburg e.V. freut sich über jede
und jeden, die dem Verein als neue
Mitglieder beitreten. Die Beitritts-
erklärung kann unter glasmuse-
um-bad-driburg.de/foerderverein
heruntergeladen werden.
Wenn Sie an Kunst, Kultur, Ge-
schichte (und/oder eventuell IT)
Interesse haben und gern in un-
serem engagierten Museums-
Team ehrenamtlich mitwirken
möchten, wenden Sie sich gern
während der Öffnungszeiten an
unsere freundliche Museumsauf-
sicht oder schreiben Sie uns un-
ter info@glasmuseum-bad-
driburg.de.
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Fünf Jahre Dringenberger Dorfladen - und nun?
Geschäftsführung möchte das Amt Ende 2025 abgeben - Nachfolge gesucht

Mitarbeiterinnen und Geschäftsführung des Dringenberger Dorfladens.Mitarbeiterinnen und Geschäftsführung des Dringenberger Dorfladens.Mitarbeiterinnen und Geschäftsführung des Dringenberger Dorfladens.Mitarbeiterinnen und Geschäftsführung des Dringenberger Dorfladens.Mitarbeiterinnen und Geschäftsführung des Dringenberger Dorfladens.
(v.l.) Cornelia Manske, Sandra Mönnikes, Marie Gehle, Vivien Czerner,(v.l.) Cornelia Manske, Sandra Mönnikes, Marie Gehle, Vivien Czerner,(v.l.) Cornelia Manske, Sandra Mönnikes, Marie Gehle, Vivien Czerner,(v.l.) Cornelia Manske, Sandra Mönnikes, Marie Gehle, Vivien Czerner,(v.l.) Cornelia Manske, Sandra Mönnikes, Marie Gehle, Vivien Czerner,
Sonja Klein, Christina Flore, Manuela Botta, Ursula Pape, Rita WübbekeSonja Klein, Christina Flore, Manuela Botta, Ursula Pape, Rita WübbekeSonja Klein, Christina Flore, Manuela Botta, Ursula Pape, Rita WübbekeSonja Klein, Christina Flore, Manuela Botta, Ursula Pape, Rita WübbekeSonja Klein, Christina Flore, Manuela Botta, Ursula Pape, Rita Wübbeke
u. Marcel Rehermannu. Marcel Rehermannu. Marcel Rehermannu. Marcel Rehermannu. Marcel Rehermann

In diesem Jahr hat der Dringen-
berger sein fünfjähriges Jubiläum
gefeiert. Gemäß nach dem Motto
„Wir für uns“ haben einige ge-
meinsame Aktionen, wie z.B. ein
Kochkarussell, ein Spielenachmit-
tag, eine Baumpflanzaktion oder
eine Theaterfahrt stattgefunden.
Alle Aktionen und auch der orga-
nisatorische Betrieb des Dringen-
berger Dorfladens sind nur zu be-
werkstelligen, weil Menschen
dahinterstehen, die mit viel Herz-
blut ehrenamtlich die Aufgaben
übernehmen.
Auf der diesjährigen Gesellschaf-
terversammlung im September
wurde den Gesellschaftern neben
den weiterhin erfreulichen Ge-
schäftszahlen von den Geschäfts-
führern Marcel Rehermann und
Sandra Mönnikes mitgeteilt, dass
sie ihr Amt Ende 2025 übergeben
möchten.
„Wir kündigen das früh genug an,
damit wir gemeinsam Lösungen
entwickeln, wie es dann weiter
gehen könnte“, so die Geschäfts-
führung. Ein Wechsel sei auch des-
halb notwendig, um die Attrakti-

vität des Ladens zukünftig zu er-
halten, denn neue Leute haben
neue Ideen. „Man kann sich
Schritt für Schritt einarbeiten und
die Aufgabenbereiche kennenler-
nen. Auch andere Modelle der
Aufgabenverteilung bzw. Ge-
schäftsführung sind denkbar“, so

die Geschäftsführung.
Wichtig ist und bleibt das „Wir
für uns“! Das nur funktioniert,
wenn viele einen Beitrag leisten,
sei es durch regelmäßige Einkäu-
fe oder auch, indem sie ihre Ideen
einbringen. In einem ersten
Schritt hat sich Anfang November

eine Gruppe Interessierter getrof-
fen, um Ideen für Aktionen für das
Jahr 2024 zu sammeln.
Da heißt es schon einmal „Bitte
vormerken“:
9. März 2024 Kochkarussell
16. März 2024 Osterbasteln
15. Juni 2024 Familienwandertag
29. Juni, 27. Juli und 31. August
2023 Eisverkauf vor dem Dorfla-
den
5. Oktober 2024 Schweinshaxen-
Essen
26. Oktober 2024 Kürbissuppe
14. Dezember 2024 Glühwein und
Bratwurst
Helfende Hände für die Aktionen
sind herzlich willkommen und kön-
nen sich unter
info@dringenberger-dorfladen.de
melden. Weiterhin möchten wir
hiermit den Aufruf starten, sich
aktiv an den Aufgaben der Ge-
schäftsführung zu beteiligen. In-
teressierte Ehrenamtliche können
sich gerne per E-Mail melden oder
direkt Kontakt mit Sandra Mön-
nikes oder Marcel Rehermann
aufnehmen.
Seid dabei, beim „Wir für uns!“

Mein Terminkalender ist bunt wie ein schöner Frühlingsstrauß
Im Zuge meiner Pensionierung als
Berufsoffizier der Luftwaffe in 2015,
hatte ich mir bereits im Vorfeld Ge-
danken gemacht, wie ich wohl in
Zukunft meine Freizeit gestalten
möchte. Schon rasch war mir klar,
dass ich neben der Pflege meiner
Hobbys meine Fähigkeiten und Fer-
tigkeiten gerne den Menschen wid-
men möchte.
Schnell war ich integriert und wurde
gebeten mich aktiv in der Lokalpoli-
tik einzubinden. Somit übernahm ich
den Vorsitz einer demokratischen
Partei in unserer Stadt Bad Driburg,
wurde Stadtratsmitglied und
schließlich 2020 zum 2. stellvertre-
tenden Bürgermeister gewählt. Des
Weiteren übernahm ich Ämter bei
den Funkamateuren, Schützen und
nicht zuletzt als Offizier der Reserve
bei der Bundeswehr.
Ein jedes Amt bringt viele ereignis-
reiche Erlebnisse sowie unterschied-
lichste Anforderungen mit sich, über
die ich jeweils berichten könnte.
Ich möchte jedoch heute über das

Amt des stellvertretenden Bürger-
meisters berichten, da es sich hierbei
meines Erachtens um einen beson-
deren Dienst an der Allgemeinheit
handelt.
Als Bindeglied zwischen Verwaltung,
Bürgerschaft und Vereinen trägt man
in dieser Funktion eine große Ver-
antwortung und kann in Sitzungen,
Veranstaltungen, und anderen öf-
fentlichen Ereignissen, zum Wohle
der Stadt, aktiv einwirken.
Gleichsam wird die Stadt auch nach
außen repräsentiert.
Die große Bandbreite an Sachthe-
men deckt von defekten Straßenla-
ternen, über die Innenstadtweiter-
entwicklung, bis hin zu den Zukunfts-
perspektiven der Gemeinde, ein sehr
großes Spektrum ab.
Zu jedem Vorgang gilt es sich gut
vorzubereiten, um dann mit der ent-
sprechenden Sachkenntnis mitge-
stalten zu können. Neben diesen
Aufgaben, bei denen die Kommuni-
kation eine zentrale Rolle spielt, ver-
fasse ich auch besonders gerne Gruß-

worte und Reden welche mich zu
unterschiedlichsten Themen heraus-
fordern.
Zu den beeindruckenden und
besonders schönen Ereignissen zäh-
le ich jedoch die Hausbesuche bei
den Seniorinnen und Senioren zu
ihren jeweiligen Jubiläen. Die Ge-
spräche vor Ort haben eine große
Bandbreite unterschiedlicher The-
men. Von den persönlichen Lebens-
geschichten und Schicksalen der Ju-
bilare, Angelegenheiten in der Ge-
meinde, sowie Bundespolitik, bis hin
zu den großen Themen der Welt.
Dankbar und ergriffen höre ich auch
gerne den persönlichen Geschich-
ten und Kriegserlebnissen zu. Vor
der Lebensleistung dieser Men-
schen, dessen Körper und Seele von
der schweren Arbeit und traumati-
schen Erlebnissen oft gezeichnet sind,
sie aber ein Leben lang ihr Tagewerk
mit Kraft bewerkstelligten, verneige
ich mich.
Besonders mitfühlend sind für mich
auch die Besuche in den Pflegeein-

richtungen, wenn Menschen mir auf-
grund ihrer schweren Pflegebedürf-
tigkeit nur noch ein Lächeln entge-
genbringen können. Diese Momen-
te erfüllen mich mit Demut und Dank-
barkeit und erfreuen mich zugleich
ihnen eine Freude bereitet zu ha-
ben.
Viele der Tätigkeiten geschehen
oftmals im Hintergrund, aber mei-
ne Dankbarkeit ist stets im Vor-
dergrund.
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Lars Markus

49. Woche. Gültig ab 04.12.2023

oder Café Landhaus Erdbeere
tiefgefroren,
je 600-g-Pckg. (1 kg = 5.48)

Aktion

1.29
Deli Reform
Für meine Familie
oder das Original
je 500-g-Pckg. 
(1 kg = 2.58)

Aktion

3.49
oder Mini Wini
190-g-Abtropfgew.,
je 380-g-Glas 
(1 kg = 18.37)

Aktion

1.49
Storck
Knoppers Nussriegel
je 5 x 40-g-Pckg. 
(1 kg = 7.45)

Knaller

1.49

Bistro
Baguette
versch. Sorten, 
tiefgefroren,
je 250-g-Pckg. 
(1 kg = 5.96)

Aktion

3.79
Veltins 
Pilsener oder V+
versch. Sorten, 
teilw. koffeinhaltig,
je 6 x 0,33-l-Fl.-Sixpack 
(1 l = 1.91)
zzgl. 0.48 Pfand

Coppenrath & Wiese 
Cafeteria fein & sahnig 
Donauwelle
tiefgefroren,
je 550-g-Pckg. 
(1 kg = 5.98)

Meica
Deutschländer 
Würstchen
330-g-Abtropfgew.,
je 660-g-Glas 
(1 kg = 10.58)

Alles für deinen 

Adventsbrunch.

Knaller

0.85

Barilla
Pasta
versch. 
Ausformungen, 
je 500-g-Pckg. 
(1 kg = 1.70)

(1 kg = 5.44/4.98)
2.99

Aktion

3.29

Preis  
mit  
App

Coupon

Knaller

0.99

Mirée
Französische Kräuter
60% Fett i.Tr.,
je 150-g-Becher (1 kg = 6.60)
oder Exquisa 
Der Sahnige
70% Fett i.Tr.,
je 200-g-Pckg. (1 kg = 4.95)
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Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
Die REWE-App
Alle Angebote immer dabei.%

Lange Str. 110 + Am Siedlerplatz 2 • 33014 Bad Driburg


